
� Gebrauchsanweisung 
Lichthärtendes Mikrofiller-Komposit für Frontzahnfüllungen
Durafill® VS ist ein mikrogefüllter lichthärtender Füllungskunststoff mit splitterförmigen Vorpolymerisaten. 
Durafill® VS ist hochglanzpolierbar und in Verbindung mit einem geeigneten Haftsystem für die adhäsive Füllungstherapie bestimmt.
Farben: 
A1, A2, A3, A3.5, A4, B1, B2, B3, C1, C2, C3, C4, D3, OA2, OA3, OA3.5, Incisal, SL, SSL.
Zusammensetzung:
Siliciumdioxid, Polymer, BisGMA, TEGDMA, UDMA, Titandioxid, fluoreszierende Pigmente, Metalloxidpigmente, organische Pigments, Aminobenzoesäureester, Kampfer-
chinon, BHT. Durafill VS enthält ca. 66 Vol.-% (mit 38 Vol.-% anorganischem Füllstoff), die Partikelgröße des Füllstoffs beträgt 0,02 – 0,07 μm.
Anwendungsgebiete:
Für Zahnfüllungen der Kavitätenklassen III, IV, V in Verbindung mit der Adhäsivtechnik. 
Nicht für Indikationen bzw. Anwendungsgebiete, die nicht in dieser Gebrauchsanweisung genannt wurden, verwenden. 
Kontraindikationen:
Applikation auf pulpanahem Dentin (weniger als 1 mm). Bei bekannter oder vermuteter Allergie gegen Bestandteile des Produktes ist die Verwendung des 
Produktes kontraindiziert. Nicht anwenden bei bekannter oder vermuteter Allergie gegen (Meth-)Acrylat-Verbindungen.
Nebenwirkungen: 
Überempfindlichkeiten gegen das Produkt oder seine Bestandteile können im Einzelfall nicht ausgeschlossen werden. Inhaltsstoffe sind im Verdachtsfall beim 
Hersteller zu erfragen.
Warn- und Sicherheitshinweise: 
Augen und Haut können gereizt werden. Berührung mit der Haut vermeiden. Sensibilisierung durch Hautkontakt möglich. Geeignete Schutzhandschuhe tragen. 
Bei Kontakt des Produktes mit der Haut sofort gründlich mit Wasser und Seife waschen. Berührung mit den Augen vermeiden. Bei Kontakt mit den Augen 
mehrere Minuten mit Wasser spülen. Bei anhaltenden Beschwerden Augenarzt aufsuchen.
Anwendungshinweise: 
Bitte vor Gebrauch durch Sichtkontrolle auf Beschädigung prüfen. Beschädigte Produkte dürfen nicht eingesetzt werden. Komposite sind bei Raumtemperatur 
zu verarbeiten. In tiefen Kavitäten, bei denen nur noch eine minimale Dentinschicht zur Pulpa vorliegt oder diese bereits kleinflächig exponiert ist, sollte die 
Pulpa lokal mit einem Kalziumhydroxid indirekt bzw. direkt überkappt werden. Das Kalziumhydroxid sollte durch einen Glasionomerzement abgedeckt werden, 
bevor das Adhäsiv in die Kavität eingebracht wird. Im Bereich der präparierten Kavität dürfen keine eugenolhaltigen Präparate verwendet werden, da sie die 
optimale Polymerisation des Komposites einschränken können. Geeigneten Schutz für die Spritzen verwenden, um jegliche Kontamination zu verhindern. Nach 
Kontamination nicht wiederverwenden. PLTs sind für den Einmalgebrauch bestimmt und können wegen phenolhaltiger Bestandteile der Desinfektionslösungen 

nicht wieder aufbereitet werden, ohne das Komposit zu beschädigen oder zu kontaminieren. Um Kreuzkontamination zu vermeiden, müssen die PLTs nach 
einmaligem Gebrauch entsorgt werden. Duravill VS PLTs mit einem gleichmäßigen Druck auf den Applikator anwenden. Übermäßiger Druck oder unkontrollierte 
Bewegungen können zu unabsichtlichem Materialaustrag oder Auswurf der PLT aus dem Applikator und damit zu potenziellen Gefahren führen. Wir empfehlen 
die Benutzung des Kulzer PLT Applikator STEEL. Bei Verwendung anderer PLT Applikatoren bitte deren ausführliche Gebrauchsanweisung und Vorsichtsmaß-
nahmen beachten. Spritzenverschluss nach jedem Gebrauch wieder aufsetzen.
Art der Anwendung:
Die Farbauswahl sollte vor dem Anlegen des Kofferdams mit dem Durafill® VS Farbschlüssel erfolgen, da die Zähne durch Trockenlegen ihre Farbe merklich 
verändern. Wird die Zahnoberfläche nicht mit einem Diamantbohrer oder anderen abrasiven Instrumenten bearbeitet, so ist die Zahnoberfläche mit Bimsstein 
oder fluoridfreier Polierpaste vor Legen der Restauration zu reinigen. Zur Kompositapplikation und Modellation sind antihaftbeschichtete Instrumente, wie das 
Kulzer Plasmacoat Instrument, geeignet.
1.	 Um eine Kontamination des Arbeitsfeldes mit Feuchtigkeit, Blut und Speichel zu vermeiden wird die Verwendung von Ivory Kofferdam (oder eines vergleich-

baren Produkts) empfohlen.
2.	 Kavität gemäß den allgemeinen Richtlinien zur adhäsiven Füllungstherapie präparieren. Anschließend Kavität reinigen und trocknen.
3.	 Vor der Applikation von Durafill® VS muss die präparierte Kavität mit einem geeigneten Schmelz-/Dentinadhäsiv entsprechend den Herstellerangaben vor-

behandelt werden (z.B. iBOND® Universal, iBOND® Total Etch von Kulzer). Die mit Adhäsiv behandelte Kavität darf nicht mehr mit Feuchtigkeit, Blut oder 
Speichel kontaminiert werden.

4.	 Durafill® VS in dünnen Schichten (max. 2 mm) applizieren und sorgfältig an die vorbehandelten Zahnflächen bzw. Kavitätenwände adaptieren. Bei starken 
Verfärbungen des Kavitätenbodens oder der zu behandelnden Zahnoberfläche sollte zur Abdeckung als erste Schicht eine dünne Lage Durafill® VS Opak-
dentin aufgetragen und polymerisiert werden.

5.	 Bei großen Klasse III- oder IV-Restaurationen sollte zuerst ein Kern aus der entsprechenden Durafill® VS Opakdentin-Masse (z.B. OA2) aufgebaut und 
anschließend mit Durafill® VS Universalmasse (z.B. A2) und gegebenenfalls Incisalmasse überschichtet werden. 

6.	 Durafill® VS in dünnen Schichten (max. 2 mm) entsprechend nachstehender Tabelle mit einer geeigneten Halogen- oder LED-Polymerisationslampe  
z.B. Kulzer Translux® oder anderer Lampe mit vergleichbarem Spektrum polymerisieren (Wellenlängenmaximum 460–470 nm, Lichtleistung  
> 400 mW/cm²). Die nach Polymerisation des Bondings bzw. des Universalkomposites entstehende oberflächliche Sauerstoffinhibitionsschicht darf während 
des Applizierens der Kompositschichten nicht entfernt oder berührt werden. Diese Schicht ermöglicht die chemische Verbindung der aufeinanderfolgend 
platzierten Kompositschichten.
Empfohlene Durafill® VS Polymerisationszeiten mit Translux®-Lichtgerät oder vergleichbaren Halogen-Lichtgeräten:
•	 Aushärtbare Schichtstärken bei Bestrahlung mit den Lichtgeräten Translux®

Farbe Bestrahlungszeit (s) Schichtstärke (mm) Translux®

A1, A2, A3, B1, B2, B3, C1, C2, C3, D3, Incisal, SL, SSL 20 2,0
A3.5, A4, C4, OA2, OA3, OA3.5 40 2,0

•	 Aushärtung unter Zahnhartsubstanz (alle Farben)
Zahnhartsubstanz (mm) Bestrahlungszeit (s) Schichtstärke (mm) Translux®

1,0 60 2,0
2,0 80 2,0

Bei Verwendung von Plasma Lichtgeräten kann die Polymerisationszeit gewöhnlich um 25% vermindert werden. Bei Verwendung von LED-Lichtgeräten 
(Licht emittierende Dioden), sollten die für die Härtung mit Halogengeräten angegebenen Polymerisationszeiten eingehalten werden, wenn ein unmittelbarer 
Kontakt zwischen Lichtquelle und Composite sichergestellt werden kann. Aufgrund der relativ niedrigen Lichtleistung der sich zur Zeit im Markt befindlichen 
LED Lichtgeräte, wird empfohlen, die Belichtungszeit bis auf 150% der angegebenen Zeit zu verlängern, sobald die Lichtquelle keinen unmittelbaren Kontakt 
zum Kompositmaterial besitzt. Es ist zu beachten, daß Polymerisationslampen zum Teil immense Unterschiede in Intensität und emittiertem Spektrum auf-
weisen. Alle angegebenen Polymerisationszeiten sind deshalb Minimumzeiten. Im Zweifelsfall sollte der Behandler Informationen beim Lampenhersteller 
einholen und die Funktionstüchtigkeit des Lichtgerätes in vitro überprüfen, bevor es am Patienten zum Einsatz kommt.

7.	 Nach vollständigem Schichten und Polymerisieren, kann Durafill® VS sofort ausgearbeitet und poliert werden. Grobes Ausarbeiten kann mit Diamantschleif-
körpern erfolgen. Die Feingestaltung der Morphologie erfolgt mit Finierdiamanten und gewendelten Hartmetallfinierern. Aproximal ist eine Politur am leich-
testen durch Polierstreifen zu erreichen. Zur Hochglanzpolitur eignen sich Silikonpolierer, Kegel und Polierscheibchen. Zusätzlich kann Polierpaste mit 
Bürstchen oder kleinen Polierrädern verwendet werden.

Weitere Hinweise und Vorsichtsmaßnahmen:
• Beim Legen großer Restaurationen, bei denen erhöhter Zeitbedarf besteht, sollte die OP Leuchte vorübergehend abgeschaltet bzw. vom Arbeitsfeld weggedreht 
werden, um ein vorzeitiges Anpolymerisieren des Komposits zu vermeiden.  •  Die oben genannten Polymerisationszeiten sind Mindeszeiten und sollten zum 
Erreichen einer optimalen Polymerisationsrate und den damit verbundenen physikalischen Materialeigenschaften keinesfalls reduziert werden.   
Lagerungsbedingungen:
Nicht über 25°C (77°F) lagern. Nach Ablauf des Verfalldatums darf das Material nicht mehr verwendet werden. Direkte Sonneneinstrahlung vermeiden. Bei 
Rückmeldungen zum Produkt bitte immer Chargenbezeichnung und Artikelnummer angeben. Nur zum bestimmungsgemäßen Gebrauch durch zahnmedizini-
sche Fachkräfte.
Gemäß EU Medizinprodukte-Verordnung sind Anwender / Patienten verpflichtet, schwerwiegende Ereignisse mit einem Medizinprodukt dem Hersteller und der 
zuständigen Behörde des Landes, in dem sie auftraten, zu melden.
Empfehlung: 
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. Inhalt und nicht restentleerte Verpackungen nicht mit dem Hausmüll entsorgen oder in die Kanalisation 
gelangen lassen. Europäischer Abfallkatalog: 180106 Chemikalien, die aus gefährlichen Stoffen bestehen oder solche enthalten.
� Stand: 2020-02

� Instructions for use 
Light curing microfilled composite for anterior restorations
Durafill® VS is a microfilled lightcured composite filling material with prepolymers in form of splinters. 
Durafill® VS may be finally polished and in connection with an adequate bonding system it is meant for adhesive filling therapy. 
Colours:
A1, A2, A3, A3.5, A4, B1, B2, B3, C1, C2, C3, C4, D3, OA2, OA3, OA3.5, Incisal, SL, SSL.
Composition:
Silica, Polymer, BisGMA, TEGDMA, UDMA, Titanium Dioxid, Fluorescent Pigments, Metallic Oxide Pigments, Organic Pigments, Aminobenzoicacidester, Camphorqui-
none, BHT. Durafill VS contains approximately 66% filler by volume (with 38% inorganic filler by volume), its filler particle size is 0.02 - 0.07 μm. 
Fields of Application:
For tooth fillings of cavity classes III, IV, V in connection with the adhesive technique. 
Not intended for indications or uses that are not cited in these instructions for use. 
Contraindications:
Application to dentine close to the pulp (less than 1 mm). The use of this product is contraindicated in case of known or suspected allergies against components 
of this product. Do not use this product in case of known or suspected allergies against (meth)acrylate compounds.
Side effects: 
This product or one of its components may in particular cases cause hypersensitive reactions. If suspected, information on the ingredients can be obtained from 
the manufacturer.
Warnings and safety instructions: 
May be irritating to eyes and skin. Avoid contact with skin. May cause sensitisation by skin contact. Wear suitable protective gloves. In case of contact with skin, 
immediately wash with plenty of water and soap.	 Avoid contact with eyes. In case of contact with eyes, rinse with water for several minutes. If symptoms 
persist, consult an eye specialist.
Application hints: 
Visually inspect for damage before use. Damaged products must not be used. Composites should only be used at room temperature. In the case of deep 
cavity preparations in close proximity to the pulp or a direct pulpal exposure, cover the dentine or the exposure locally with a calcium hydroxide liner covered 
with a glass ionomer cement before applying the adhesive. Do not use eugenol containing materials in or around the cavity preparation being restored, 
because these may interfere with the proper curing of the composite. Use adequate protection for syringes to prevent from any contamination. Do not re-use 
after contamination. The PLTs are intended for single use only and reprocessing or re-use are not possible without damaging and contaminating the 
restorative material by those phenolic disinfection solutions. To avoid cross contamination PLTs must be disposed of immediately after initial use. When using 

Duravill VS PLTs, use a gentle, even motion when exerting pressure on the applicator gun. Use of excessive force or sudden movement could result in 
unanticipated extrusion of the material or ejection of the PLT from the applicator gun, creating a potential hazard. We recommend using the Kulzer PLT 
Applicator STEEL. When using other PLT applicator guns see full instructions and precautions of these devices. Replace the cap of the syringe after every use.
Clinical treatment protocol:
Select an appropriate shade or shade combination from the Durafill® VS Shade guide prior to placing the rubber dam. This is important because teeth will sig-
nificantly change color when desiccated. If the tooth surface being treated is not to be instrumented by a diamond stone, carbide bur, drill or other abrasive 
instrument, the surface should be cleaned with pumice or a fluoride free polishing paste before restoration is placed. A non-sticking plastic, Teflon coated or 
gold plated placement instrument (such as the Kulzer Plasmacoat Instrument) is recommended for use in clinically placing, sculpting and shaping the material.
1.	� For ideal results, the use of an Ivory rubber dam (or similar) is recommended to control contamination from moisture, blood and saliva.
2.	� Prepare the cavity according to generally accepted rules for the clinical composite application. Then clean and dry the cavity.
3.	� Prior to application of Durafill® VS restorative material to the cavity preparation, pre-treatment of the tooth structure with an adequate enamel/dentin adhesive is 

mandatory (e.g. iBOND® Universal, iBOND® Total Etch by Kulzer). Once treated with the adhesive, avoid contamination with saliva or blood.
4.	� Apply Durafill® VS restorative material in thin layers (max. 2 mm) and adapt carefully to the tooth surface or cavity walls. In case of severe discoloration of the under-

lying tooth or surface being restored, it may be necessary to mask this by using a thin layer of one of the recommended Durafill® VS opaque dentin shades first.
5.	� In the case of major class III or IV restorations, first build up a core consisting of the corresponding Durafill® VS opaque dentin material (such as OA2), and 

then coat with Durafill® VS universal material (such as A2) and incisal if applicable. 
6.	� Polymerise Durafill® VS in thin layers (max. 2 mm) according to the table below using an acceptable QHT (Quartz-Halogen-Tungsten) or LED curing light such 

as the Kulzer Translux® curing unit or any unit with a similar spectrum and light-output (wavelength maximum at 460–470 nm; light output  
> 400 mW/cm2). During polymerisation, an oxygen inhibited-layer forms on the surface which should not be touched, contaminated or removed during the 
build-up phase of the restoration. It serves as chemical connection for any subsequent composite layers that are added.
Recommended Durafill® VS curing times with Translux® Curing Unit or other QHT light curing units:
•	 Curable layer thickness for irridation with the light devices Translux®

Colour Time of irradation (s) Layer thickness (mm) Translux®

A1, A2, A3, B1, B2, B3, C1, C2, C3, D3, Incisal, SL, SSL 20 2.0
A3.5, A4, C4, OA2, OA3, OA3.5 40 2.0

•	 Curing below hard dental substance (all colours)
Hard Dental Substance (mm) Time of irradation (s) Layer thickness (mm) Translux®

1.0 60 2.0
2.0 80 2.0

For Plasma Arc light curing units, the curing time can usually be reduced by 25%. For LED (light emitting diode) curing units, use the same curing times 
recommended with a QHT light if the light source can be held in close approximation to the composite material. However, due to the relatively low light 
output of currently available LED curing units, it is recommended to increase curing time to at least 150%, if the light source must be positioned away from 
the surface of the material. Note: Curing lights vary greatly in intensity and spectral output. All curing times are minimum times. User should check with the 
light unit manufacturer and verify its efficacy non-clinically before using in a patient.

7.	� After final build-up and polymerisation is completed, Durafill® VS may immediately be finished and polished. For gross finishing, use diamond burs. Fine 
finishing and shaping is best accomplished with fine-grained diamond stones and multifluted carbide burs. Proximal surfaces may be finished with abrasive 
strips. A high final polish can be achieved with flexible, silicone rubber polishing points, cups, discs, or similar. Composite polishing pastes can be applied 
with polishing brushes and small buffing wheels if desired.

Further recommendations and precautions:
• When building up large restorations or those, which require lengthy time to complete, the overhead operating light should temporarily be turned off or aimed 
away from the working area in order to prevent premature curing of the composite.  •  The light curing times mentioned above are the minimum times recom-
mended and should not be reduced in order to achieve optimal restoration quality and physical properties of the material.  
Storage conditions:
Do not store above 25°C (77°F). Do not use the material after the expiration date. Avoid direct sunlight. Please quote batch number and article number in all 
correspondence about the product. Only to be used by dentists and for its intended use.
According to the EU Medical Devices Regulation, users / patients are obliged to report serious events with a medical device to the manufacturer and to the 
competent authority of the country in which they occurred.
Recommendation: 
Dispose of in accordance with local regulations. Do not dispose of contents or partially emptied packaging in household waste or allow them to enter the sewage 
system. European Waste Catalogue: 180106 Chemicals consisting of or containing dangerous substances.

� Dated: 2020-02
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Manufacturer: 
Kulzer GmbH 
Leipziger Straße 2 
63450 Hanau (Germany)

Made in Germany

Distributed in USA / Canada exclusively by:
Kulzer, LLC
4315 South Lafayette Blvd.
South Bend, IN 46614-2517
1-800-431-1785

Caution: Federal law restricts this device  
to sale by or on the order of a dentist.
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Medizinprodukt
Medical device
Dispositif médical
Producto sanitario
Dispositivo medico
Equipamento para saúde
Medisch hulpmiddel
Ιατροτεχνολογικό προϊόν
Zdravotnický prostředek
Wyrób medyczny

� Mode d’emploi 
Composite microchargé photopolymérisable pour restaurations antérieures
Durafill® VS est un produit d’obturation à base de résines synthétiques, à micro-particules, photopolymérisable comportant des pré-polymérisats en éclats.
Durafill® VS possède une bonne aptitude au polissage et est adapté à la thérapie par obturation adhésive, associé à un système adhésif approprié.
Teintes:
A1, A2, A3, A3.5, A4, B1, B2, B3, C1, C2, C3, C4, D3, OA2, OA3, OA3.5, Incisal, SL, SSL.
Composition:
Silica, polymère, BisGMA, TEGDMA, UDMA, dioxyde de titane, pigments fluorescents, pigments d’oxyde métallique, pigments organiques, ester d’acide ami-
nobenzoïque, camphorquinone, BHT. Durafill VS contient environ 66 % de matériau d’obturation en volume (avec 38 % de matériau d’obturation inorganique en 
volume), la taille des particules de charge est de 0,02 à 0,07 μm.
Indications:
Région antérieure. Obturation des cavités de classes III, IV, V par technique adhésive.
Ne pas utiliser pour des indications et/ou des champs d’application qui ne sont pas cités dans ce mode d’emploi. 
Contre-indications :
Application sur de la dentine proche de la pulpe (moins de 1 mm). L’utilisation de ce produit est contreindiquée en cas d‘allergies connues ou présumées aux 
composants de ce produit. Ne pas utiliser en cas d’allergies connues ou suspectées aux composés de (méth)acrylate.
Effet secondaires : 
Ce produit ou l’un de ses composants peut dans certains cas particuliers causer des réactions d’hypersensibilité. En cas de doute, des informations sur les 
composants peuvent être demandées au fabricant. 
Avertissements et consignes de sécurité : 
Peut être irritant pour les yeux et la peau. Éviter le contact avec la peau. Peut entraîner une sensibilisation par contact avec la peau. Porter des gants de pro-
tection appropriés. Si le produit entre en contact avec la peau, laver immédiatement et soigneusement avec de l’eau et du savon. Éviter le contact avec les yeux. 
En cas de contact avec les yeux rincer à l‘eau pendant plusieurs minutes. Contacter un médecin si des symptômes persistent.
Conseils pratiques : 
Prière de bien vouloir vérifier avant l’utilisation que le produit n’est pas endommagé. Il ne faut en aucun cas utiliser des produits endommagés. Toujours utiliser 
les composites à température ambiante. Dans les cas de préparations de cavités profondes proches de la pulpe ou d’exposition pulpaire directe, couvrir loca-
lement la dentine ou l’exposition avec une couche d’hydroxyde de calcium recouvert d’un ciment verre ionomère avant d’appliquer l’adhésif. Ne pas utiliser de 
matériaux contenant de l’eugénol dans ou à proximité de la cavité à restaurer, car ils pourraient interférer avec la polymérisation correcte du composite. Utiliser 
une protection adaptée sur les seringues pour éviter toute contamination. Ne pas réutiliser après contamination. Les PLT sont à usage unique et ne peuvent être 
stérilisées ou désinfectées sans abîmer ou contaminer le matériau de restauration car les désinfectants contiennent des composants phénoliques. Afin d’éviter 

les contaminations croisées, PLTs doivent être éliminés immédiatement après utilisation. Lors de l’utilisation des PLT Durafill VS, ou capsules prédosées, 
exercer sur le pistolet applicateur une pression légère et uniforme. Une force excessive ou un mouvement brusque peuvent entraîner une extrusion imprévue 
du matériau ou une éjection de la PLT du pistolet applicateur, créant ainsi un risque potentiel. Nous recommandons d’utiliser le pistolet applicateur Kulzer PLT 
Applicator STEEL. Lors de l’utilisation d’autres pistolets applicateurs pour PLT, consultez l’ensemble des instructions et précautions relatives à ces appareils. 
Replacer le capuchon sur la seringue après chaque utilisation.
Protocole clinique:
Sélectionner une teinte ou une combinaison de teinte appropriée en se référant au teintier Durafill® VS avant de mettre la digue. Cette première étape est 
essentielle car la couleur de la dent change de manière considérable lors de sa déshydratation. Si aucune fraise ou autre instrument abrasif n’ont été utilisés au 
préalable sur la surface à traiter, celle-ci doit être nettoyée avec de la ponce ou une pâte à polir sans fluor avant de placer la restauration. L’utilisation d’un 
instrument en plastique antiadhésif, recouvert de téflon ou plaqué or (tel l’instrument Plasmacoat de Kulzer) est recommandé en clinique pour placer, sculpter 
et modeler le matériau.
1.	� Pour un résultat optimal, l’utilisation d’une digue de type Ivory (ou similaire) est recommandée afin d’éviter toute contamination de la surface traitée par 

l’humidité, le sang et la salive. 
2.	� Préparer la cavité selon les règles conventionnelles d’application clinique d’un composite. Nettoyer et sécher la cavité. 
3.	� Avant de placer le matériau de restauration Durafill® VS dans la cavité préparée, il faut prétraiter la structure dentaire avec un adhésif amélo-dentinaire 

adéquat (par ex. iBOND® Universal, iBOND® Total Etch de Kulzer). Eviter toute contamination par le sang ou la salive après l’étape de collage.
4.	� Appliquer le matériau de restauration Durafill® VS en fines couches (max.2 mm) et l’adapter soigneusement à la surface de la dent ou aux parois de la cavité. 

En cas de coloration sévère du plancher de la cavité ou de la surface de la dent à traiter, il est parfois nécessaire de la masquer au préalable par une fine 
couche de composite Durafill® VS sélectionné dans les teintes de dentine opaques. 

5.	� En présence de restaurations importantes de classe III ou IV, il faut d’abord réaliser un noyau avec de la masse dentine opaque Durafill® VS (par ex. OA2) et 
ensuite le recouvrir d’une masse universelle Durafill® VS (par ex. A2) et le cas échéant d’une masse d’Incisal.  

6.	� Polymériser Durafill® VS par fines couches (max.2 mm) en se référant au tableau ci-dessous suivant le type de lampe de polymérisation utilisée qui peut 
être une lampe halogène ou une lampe LED tel la Translux® de Kulzer ou n’importe quelle autre lampe de spectre et d’émission de lumière similaire (longueur 
d’onde de 460 à 470 nm maximum; intensité lumineuse > 400 mW/cm²). Lors de la polymérisation, une couche inhibant l’oxygène se forme à la surface. 
Cette couche ne peut pas être touchée, contaminée ou enlevée durant la phase de construction de la restauration car elle est nécessaire dans la liaison 
chimique avec les couches de composites ajoutées ultérieurement.
Temps de polymérisation recommandés pour le composite Durafill® VS avec les lampes de photopolymérisation Translux® ou les lampes halogènes :
•	 Durcissement des épaisseurs par exposition aux rayons de la lampe Translux®

Teinte Durée d’exposition (s) Epaisseur (mm) Translux®

A1, A2, A3, B1, B2, B3, C1, C2, C3, D3, Incisal, SL, SSL 20 2,0
A3.5, A4, C4, OA2, OA3, OA3.5 40 2,0

•	 Durcissement sous les tissus durs de la dent (toutes les teintes)

Tissus durs de la dent (mm) Durée d’exposition (s) Epaisseur (mm) Translux®

1,0 60 2,0
2,0 80 2,0

Pour les lampes à photopolymériser à Plasma, le temps de polymérisation peut normalement être réduit de 25%. Pour les lampes à photopolymériser LED 
(diode électroluminescente), utiliser les mêmes temps de polymérisation recommandés que pour les lampes halogènes si la source de lumière peut être 
placée à proximité du matériau composite. Cependant, en raison de l’émission relativement faible de lumière des lampes LED disponibles actuellement, il est 
recommandé d’augmenter le temps de polymérisation de 150% au moins si la source de lumière doit être placée plus loin de la surface du matériau. 
Remarque: Les lampes à polymériser varient considérablement dans leur intensité et leur émission spectrale. Tous les temps de polymérisation sont des 
temps d’exposition minimum. En cas de doute, l’utilisateur doit faire vérifier la lampe par le fabricant et la tester hors clinique avant de l’utiliser sur un patient.

7.	� Durafill® VS peut être directement fini et poli après application de la dernière couche et polymérisation. Utiliser des fraises diamantées pour le grattage. La 
finition de la morphologie est réalisée à l’aide de diamantées à grain fin et de fraises en carbure de tungstène. Les surfaces proximales peuvent être finies 
avec des bandes abrasives. Un bon polissage final peut être obtenu à l’aide de pointes, disques, cupules ou autres instruments à polir flexibles en silicone. 
Les pâtes à polir pour composites peuvent être appliquées à l’aide de brosses de polissage et de petits disques à polir si désiré.

Recommandations et précautions supplémentaires:
• Lors de la réalisation de grandes restaurations ou autres nécessitant un temps de travail assez long, il est préférable d’éteindre ou de détourner temporaire-
ment le scialytique de la surface de travail afin d’éviter toute polymérisation précoce du composite.  •  Les temps de photopolymérisation mentionnés ci-dessus 
sont les temps minimum recommandés et ne doivent pas être diminués afin d’obtenir une qualité de restauration maximale ainsi qu’une optimisation des 
propriétés physiques du matériau.  
Conditions de stockage :
Conserver dans un endroit où la température ne dépasse pas 25°C (77°F). Ne pas utiliser le matériau après la date d’expiration. Éviter la lumière directe du 
soleil. Veuillez rappeler le numéro de lot et le numéro de l‘article dans toute correspondance à propos du produit. Ne doit être utilisé que pour une application 
conforme aux dispositions et uniquement par des chirurgiens-dentistes. 
Conformément au règlement de l‘UE sur les dispositifs médicaux, les utilisateurs / patients doivent notifier les incidents graves liés à un dispositif médical au 
fabricant et à l‘autorité compétente du pays dans lequel ils sont survenus.
Recommandation : 
Élimination conformément aux réglementations officielles. Ne pas jeter le contenu et les emballages qui n‘ont pas été vidés avec les ordures ménagères et ne pas 
les laisser s‘écouler dans les égouts. Catalogue européen des déchets : 180 106 produits chimiques à base de substances dangereuses ou qui en contiennent.

� Mise à jour de l’information: 2020-02

� Instrucciones de uso 
Composición de Microfiller de endurecimiento a base de luz para llenados frontales de dientes
Durafill® VS es un material de obturación fotopolimerizable con una base de resina, llenado de prepolímeros en forma de astillas.
Durafill® VS con pulido al alto brillo y está determinado para el uso en la técnica por adhesión utilizando un sistema de adhesivos apropiados.
Colores:
A1, A2, A3, A3.5, A4, B1, B2, B3, C1, C2, C3, C4, D3, OA2, OA3, OA3.5, Incisal, SL, SSL.
Composición:
Dióxido de silicio, polímero, BisGMA, TEGDMA, UDMA, dióxido de titanio, pigmentos fluorescentes, pigmentos de óxidos metálicos, pigmentos orgánicos, éster 
del ácido aminobenzoico, canforquinona, BHT. Durafill VS contiene aproximadamente un 66 % de carga por volumen (con un 38 % de carga inorgánica por 
volumen), el tamaño de partícula de la carga es de entre 0,02 y 0,07 μm.
Campos de aplicación: 
Para reconstruciones de dientes clases de cavidad III, IV, V junto a la técnica por adhesión.
Este producto no debe utilizarse para indicaciones o ámbitos de aplicación que no se mencionen en estas instrucciones de uso. 
Contraindicaciones:
Aplicación en la dentina próxima a la pulpa (menos de 1 mm). El uso de este producto está contraindicado en caso de alergia conocida o sospechada a los 
componentes de este producto. El producto no debe utilizarse en casos de alergia conocida o sospechada a los componentes del (met)acrilato.
Efectos secundarios: 
En casos aislados, este producto o sus componentes pueden causar reacciones de hipersensibilidad. En caso de duda, puede solicitar información sobre los 
componentes al fabricante.
Advertencias e indicaciones de seguridad: 
Puede ser irritante para los ojos y la piel. Evitar el contacto con la piel. Posibilidad de sensibilización al contacto con la piel. Utilizar guantes de protección 
adecuados. En caso de contacto del producto con la piel, lavarse inmediatamente con abundante agua y jabón. Evítese el contacto con los ojos. En caso de 
contacto con los ojos aclarar con agua durante varios minutos. En caso de molestias persistentes, acudir al médico.
Instrucciones de uso: 
Antes de la utilización, realizar una inspección visual para detectar posibles daños en el producto. No utilizar productos dañados. Los composites únicamente 
deben utilizarse a temperatura ambiente. En caso de preparaciones de cavidades profundas cerca de la pulpa dental o de exposición directa de esta última, 
cubra localmente la dentina o la exposición con hidróxido de calcio cubierto con cemento de ionómero de vidrio antes de aplicar el adhesivo. No utilice mate-
riales que contengan eugenol en la preparación de la cavidad que esté restaurando o cerca de esta, ya que podrían dificultar la polimerización adecuado del 
composite. Utilice protección adecuada para las jeringas a fin de evitar cualquier contaminación. No vuelva a utilizar después de su contaminación. Las PLT son 
de un solo uso y no se pueden reesterilizar ni desinfectar sin dañar y contaminar el material de restauración, ya que las soluciones desinfectantes contienen 

componentes fenólicos. Para evitar la contaminación cruzada, PLTs deben desecharse inmediatamente después de utilizarlos. Cuando utilice PLT Durafill VS, 
realice un movimiento suave y uniforme al ejercer presión en la pistola aplicadora. El uso de una fuerza excesiva o la realización de un movimiento brusco 
podrían provocar una extrusión inesperada del material o la expulsión de la PLT de la pistola aplicadora, con el consiguiente riesgo. Recomendamos utilizar el 
PLT Applicator STEEL de Kulzer. Cuando utilice otras pistolas aplicadoras de PLT, consulte las instrucciones y precauciones completas de dichos aparatos. 
Cambie el capuchón de la jeringa después de cada uso
Protocolo de tratamiento clínico:
Seleccione un tono o combinación de tonos adecuada en la guía de tonos Durafill® VS antes de colocar el dique de goma. Esto es importante, ya que, cuando 
los dientes se sequen, sufrirán un cambio de color considerable. Si a la superficie del diente tratado no se le pueden aplicar instrumentos como piedras dia-
mantadas, limas rotativas de carburo, fresas u otro tipo de instrumental abrasivo, limpie la superficie con una pasta de pulir que no contenga piedra pómez ni 
flúor antes de realizar la restauración. En el uso clínico a la hora de colocarlo, esculpirlo y moldearlo, se recomienda utilizar un plástico antiadherente, un ins-
trumento de colocación con revestimiento de teflón o uno chapado en oro (como el instrumento Kulzer Plasmacoat).
1.	� Con el fin de obtener resultados ideales, se recomienda utilizar un dique de goma Ivory (o similares) para controlar la contaminación causada por la hume-

dad, la sangre y la saliva.
2.	� Prepare la cavidad según las normas generalmente aceptadas para la aplicación clínica de composite. A continuación, limpie y seque la cavidad.
3.	� Antes de aplicar el material de restauración Durafill® VS a la preparación de la cavidad, la estructura del diente se debe tratar previamente con un adhesivo 

para dentina o esmalte (p.ej. iBOND® Universal, iBOND® Total Etch de Kulzer). Una vez tratada con el adhesivo, evite la contaminación debida a la saliva o la 
sangre.

4.	� Aplique el material restaurador Durafill® VS en capas finas (de 2 mm com máx.) y adáptelo cuidadosamente a la superficie del diente o a las paredes de la 
cavidad. Si se da una decoloración intensa del diente subyacente o de la superficie que se está restaurando, puede que sea necesario disimularla aplicando 
primero una fina capa de uno de los tonos de opacos de dentina Durafill® VS recomendados.

5.	� En las restauraciones grandes de clase III ó IV es preciso crear primero un núcleo a partir de la masa de dentina opaca Durafill® VS correspondiente (por 
ejemplo, OA2) para, a continuación, revestirlo con la masa universal Durafill® VS (por ejemplo, A2) y, en caso necesario, la masa incisal. 

6.	� Polimerize Durafill® VS en finas capas (de 2 mm como máx.) de acuerdo con lo indicado en la tabla de abajo y utilice para ello una luz de fraguado adecuada 
QHT (de cuarzo tungsteno-halógena) o LED, como la unidad de fraguado Kulzer Translux® con un espectro y una potencia luminosa similares (longitud 
máxima de onda de 460–470 nm; potencia luminosa > 400 mW/cm²). Al realizar la polimerización se forma una capa de inhibición por oxígeno que no se 
puede tocar, contaminar ni retirar mientras se esté realizando la restauración. Esta sirve de conexión química para cualquier capa de composite que se 
añada posteriormente.
Tiempos de fraguado recomendados por Durafill® VS con una unidad de fraguado Translux® Curing Unit u otras unidades de fraguado por luz QHT:
•	 Espesor de las capas para el endurecimiento a la exposición de la lámpara Translux®

Color Tiempo de exposición (s) Espesor de la capa (mm) Translux®

A1, A2, A3, B1, B2, B3, C1, C2, C3, D3, Incisal, SL, SSL 20 2,0
A3.5, A4, C4, OA2, OA3, OA3.5 40 2,0

•	 Endurecimiento bajo de tejido dental duro (todos los colores)
Tejido dental duro (mm) Tiempo de exposición (s) Espesor de la capa (mm) Translux®

1,0 60 2,0
2,0 80 2,0

En el caso de las unidades de fraguado por luz Plasma Arc, el tiempo de fraguado se puede reducir en un 25%. En lo que respecta a las unidades de fraguado 
LED (diodo de emisión de luz), utilice los mismos tiempos de fraguado recomendados para la luz QHT si la fuente de luz se puede mantener próxima al 
material composite. No obstante, puesto que la potencia luminosa de las unidades de fraguado LED disponibles en la actualidad es relativamente baja, se 
recomienda aumentar el tiempo de fraguado hasta el 150% como mínimo si la fuente luminosa se debe posicionar lejos de la superficie del material. 
Atención: la potencia espectral y la intensidad de las luces de fraguado varían enormemente. Todos los tiempos de fraguado son tiempos mínimos. El 
usuario debe comprobarlos con el fabricante de la unidad de luz y verificar su eficacia no clínica antes de utilizarla con un paciente.

7.	� Una vez completadas la colocación y la polimerización, se puede proceder de inmediato al acabado y pulido de Durafill® VS. Para un acabado en bruto, 
utilice limas diamantadas. Los acabados y moldeados de precisión se obtienen mejor con piedras diamantadas de grano fino y con limas rotativas de car-
buro de ranuras múltiples. El acabado de las superficies proximales se debe realizar con bandas abrasivas. Para obtener un buen pulido final se pueden 
utilizar puntas flexibles de goma de silicona, copas, discos o similares. Si se desea, las pastas de pulido de composite se pueden aplicar con cepillos de pulir 
y discos de pulir pequeños.

Otras recomendaciones y precauciones:
• Cuando esté realizando restauraciones grandes, o bien restauraciones que requieran mucho tiempo para ser completadas, apague temporalmente las luces 
quirúrgicas superiores u oriéntelas hacia una zona distinta de la del área de tratamiento para evitar el fraguado prematuro del composite.  •  Los tiempos de 
fraguado de la luz mencionados arriba son los tiempos mínimos recomendados; para obtener una calidad de restauración y unas propiedades físicas del 
material óptimas, no se deben aplicar tiempos inferiores a los indicados. 
Condiciones de almacenamiento:
No lo almacene a temperaturas superiores a 25°C (77°F). No utilice el material una vez pasada la fecha de caducidad. Evitar la radiación solar directa.	
Indique el número de lote y número de artículo en toda la correspondencia acerca del producto. Solo para el uso previsto por parte de personal especializado 
en odontología. 
De acuerdo con la normativa europea de regulación de productos sanitarios, los usuarios/pacientes están obligados a notificar los acontecimientos adversos 
graves con productos sanitarios al fabricante y a la autoridad competente del país en el que se hayan producido.
Recomendación: 
Eliminación conforme a las normativas vigentes. No desechar el contenido ni los envases con restos de producto en la basura doméstica ni el alcantarillado. 
Lista europea de residuos: 180106 Productos químicos que consisten en, o contienen, sustancias peligrosas.

� Revisión: 2020-02

� Istruzioni per l’uso 
Composito a microelementi polimerizzabile a luce visibile per otturazioni dei denti frontali
Durafill® VS è una materia sintetica per l’otturazione, contenente microelementi polimerizzabili a luce visibile e composti prepolimerizzati a forma di scheggia.
Durafill® VS è adatto per la lucidatura a specchio ed in combinazione con un sistema d’adesione del tipo idoneo è previsto per la terapia di otturazione adesiva.

Colori: 
A1, A2, A3, A3.5, A4, B1, B2, B3, C1, C2, C3, C4, D3, OA2, OA3, OA3.5, Incisal, SL, SSL.

Composizione:
Silice, polimero, BisGMA, TEGDMA, UDMA, biossido di titanio, pigmenti fluorescenti, pigmenti di ossido metallico, pigmenti organici, estere dell’acido amminobenzoico, 
canforochinone, BHT. Durafill VS contiene circa il 66% di riempitivo per volume (38% di riempitivo inorganico per volume) con granulometria di 0,02 - 0,07 μm.

Indicazioni:
Per otturazioni dentali in cavità di III, IV, V classe, in combinazione con la tecnica adesiva.
Non utilizzare per indicazioni o finalità d’uso diverse da quelle menzionate nelle presenti istruzioni per l’uso.
Controindicazioni:
Applicazione sulla dentina in prossimità della polpa (distanza inferiore a 1 mm). L’uso di questo prodotto è controindicato in caso di allergia nota o presunta 
verso i componenti di questo prodotto. Non utilizzare in caso di allergia nota o sospetta verso i composti a base di (met)acrilati.
Effetti collaterali: 
Questo prodotto o i suoi componenti possono causare reazioni di ipersensibilità in determinati casi. In caso di dubbio, rivolgersi al produttore per informazioni 
sui componenti.
Avvertenze di pericolo e sicurezza: 
Può essere irritante per gli occhi e la pelle. Evitare il contatto con la pelle. Può provocare sensibilizzazione per contatto con la pelle.	Indossare adeguati guanti 
protettivi. In caso di contatto con la pelle, lavarsi immediatamente ed abbondantemente con acqua e sapone. Evitare il contatto con gli occhi. In caso di contatto 
con gli occhi sciacquare accuratamente per parecchi minuti. Se i disturbi persistono, consultare un medico.
Avvertimenti per l’uso: 
Prima dell’utilizzo, effettuare un controllo visivo per escludere eventuali danni. Non utilizzare i prodotti se sono danneggiati. I compositi devono essere impiegati 
a temperatura ambiente. Nelle cavità profonde, in prossimità della polpa oppure in presenza di diretta esposizione della polpa, occorre rivestire localmente la 
dentina o la polpa esposta con idrossido di calcio, da coprire poi con un cemento vetroionomerico prima di applicare l’adesivo. Non utilizzare materiali conte-
nenti eugenolo nella o intorno alla cavità da restaurare, in quanto possono interferire sulla corretta polimerizzazione del composito. Utilizzare un’adeguata 
protezione per siringhe per prevenire eventuali contaminazioni. Non riutilizzare in caso di contaminazione. Le confezioni PLT sono monouso. Non possono essere 

sterilizzate o disinfettate senza danneggiare e contaminare il materiale da restauro, perché le soluzioni di disinfezione contengono fenoli. Per evitare contami-
nazioni crociate occorre smaltire immediatamente gli PLTs dopo il primo utilizzo. Durante l’utilizzo di PLT Durafill VS, esercitare pressione sull’applicatore con 
un movimento delicato e uniforme. L’impiego di una forza eccessiva o movimenti improvvisi possono provocare l’estrusione accidentale del materiale o la 
fuoriuscita del PLT dall’applicatore dando luogo a un potenziale rischio. Si raccomanda di utilizzare l’applicatore per PLT in metallo Kulzer. Se si utilizzano altri 
applicatori per PLT, leggere tutte le istruzioni e le precauzioni relative a questi dispositivi. Riapplicare la chiusura della siringa dopo ogni utilizzo.

Metodo di applicazione:
La scelta del colore dove essere fatta prima di applicare la diga mediante l’allegata scala colori, dato che i denti, asciugandosi, tendono a cambiare tonalità. 
Prima di scegliere il colore pulire la superficie dei denti con una pasta per profi lassi priva di fluoro. Per l’applicazione del composito e la modellazione utilizzare 
gli strumenti di uso corrente.
1.	� Per evitare la contaminazione da umidità, sangue o saliva, si consiglia l´uso della diga Ivory (o di un prodotto equivalente).
2.	� Preparare la cavità secondo le comuni metodiche di conservativa, pulire ed asciugare.
3.	� La cavità così preparata deve essere trattata con un adesivo smalto-dentinale, secondo le indicazioni del produttore (p.e. iBOND® Universal, iBOND® Total 

Etch di Kulzer). La cavità trattata con adesivo non deve più essere contaminata con umidità, sangue o saliva.
4.	� Applicare Durafill® VS in strati sottili (max. 2 mm), adattarlo alle superfi ci cavitarie trattate. In caso di intense colorazioni del fondo di cavità applicare e 

polimerizzare uno sottile strato di dentina opaca Durafill® VS.
5.	� In caso di estesi restauri di III o IV classe, realizzare innanzi tutto uno strato con la corrispondente dentina opaca Durafill® VS (ad esempio OA2), quindi 

rivestirlo con il materiale universale Durafill® VS (ad esempio A2) ed eventualmente con l’incisale.  
6.	� Polimerizzare Durafill® VS in strati sottili  (max. 2 mm), secondo la sottostante tabella, utilizzando un’adeguata lampada per polimerizzazione alogena o LED 

ad es. Kulzer Translux® o altra lampada con spettro confrontabile con una potenza luminosa superiore (massima  lunghezza d’onda di 460–470 nm; potenza 
luminosa > 400 mW/cm²). Si raccomanda di non rimuovere o toccare lo strato superficiale inibito dall’ossigeno che si ottiene dopo la polimerizzazione dell’a-
desivo e/o del composito universale. Questo strato consente la formazione del legame chimico degli strati di composito applicati successivamente.

Tempi di polimerizzazione consigliati per Durafill® VS con lampada Translux® o lampade alogene confrontabili:
•	 Spessori degli strati fotopolimerizzabili con le lampade Translux®

Colore Durata dell’irraggiamento (sec.) Spessore dello strato (mm) Translux®

A1, A2, A3, B1, B2, B3, C1, C2, C3, D3, Incisal, SL, SSL 20 2,0
A3.5, A4, C4, OA2, OA3, OA3.5 40 2,0

•	 Indurimento con tessuti duri del dente (tutti i colori)
Tessuti duri del dente (mm) Durata dell’irraggiamento (sec.) Spessore dello strato (mm) Translux®

1,0 60 2,0

2,0 80 2,0

�Se si utilizzano lampade al plasma, i tempi di polimerizzazione possono essere ridotti di norma del 25%. Se si utilizzano lampade LED (diodi luminosi), 
rispettare gli stessi tempi di esposizione delle lampade alogene nel caso sia possibile un contatto diretto fra la fonte luminosa e il composito. Data la potenza 
luminosa relativamente ridotta delle lampade LED attualmente presenti sul mercato, si consiglia di prolungare l’esposizione del 150% nel caso in cui non 
sia possibile un contatto diretto fra la fonte luminosa e il composito. Si noti che le lampade per polimerizzazione presentano in parte notevoli differenze per 
intensità e spettro di emissione. Tutti i tempi di polimerizzazione indicati sono quindi tempi minimi. In caso di dubbio chiedere informazioni al produttore della 
lampada e testare in vitro la funzionalità della lampada prima di utilizzarla sul paziente.

7.	� Dopo aver completato il restauro e la polimerizzazione, Durafill® VS può essere immediatamente rifinito e lucidato. Per la finitura generale si possono utiliz-
zare frese diamantate. Per la finitura di precisione e la modellazione utilizzare strumenti diamantati a granulometria fine e frese in metallo duro elicoidali. La 
lucidatura delle superfici prossimali si ottiene al meglio con apposite strisce per lucidatura. Per una perfetta lucidatura finale è opportuno utilizzare gommini 
in silicone, cunei e dischi lucidanti. Si possono utilizzare anche paste lucidanti da applicare con spazzole o piccoli dischi lucidanti.

Raccomandazioni e Avvertenze:
• In caso il restauro richieda tempi molto lunghi di esecuzione, la lampada del riunito dovrebbe essere temporaneamente spenta o allontanata dalla zona di 
lavoro, per evitare prepolimerizzazioni del composito.  •  I tempi di polimerizzazione sopra indicati sono tempi minimi e non devono essere in alcun modo ridotti 
al fine di raggiungere una velocità di polimerizzazione ottimale e le connesse proprietà fisiche del materiale.  
Condizioni di conservazione:
Conservare il materiale a temperature inferiori ai 25°C (77°F). Non utilizzare il materiale dopo la data di scadenza. Non esporre alla luce diretta del sole.	
Si prega di indicare il numero di lotto e il numero dell‘articolo in tutta l‘eventuale corrispondenza sul prodotto. Utilizzo riservato esclusivamente a personale 
odontoiatrico qualificato in conformità con la rispettiva finalità d‘uso. 
Secondo il Regolamento UE sui dispositivi medici, gli utenti e/o i pazienti hanno l‘obbligo di segnalare al produttore e alle autorità competenti locali i casi gravi 
legati a un dispositivo medico avvenuti nel relativo paese.
Raccomandazione: 
Smaltire nel rispetto dei regolamenti ufficiali. Non smaltire il contenuto o confezioni parzialmente vuote insieme ai rifiuti domestici né permettere l‘ingresso nel 
sistema fognario. Catalogo europeo dei rifiuti: 180106 Sostanze chimiche pericolose o contenenti sostanze pericolose.

� Aggiornamento al: 2020-02

� Instruções de uso 
Resina composta microparticulada, fotopolimerizável, para restauração de dentes anteriores.
Durafill® VS é uma resina composta à base de micropartículas pré-polimerizadas, que permiti um polimento de alto brilho e, em combinação com um sistema 
adesivo adequado, é indicada para restaurações estéticas em dentes anteriores. 
Cores:
A1, A2, A3, A3.5, A4, B1, B2, B3, C1, C2, C3, C4, D3, OA2, OA3, OA3.5, I, SL, SSL.
Composição:
Sílica, polímero, BisGMA, TEGDMA, UDMA, dióxido de titânio, pigmentos fluorescentes, pigmentos de óxido metálico, pigmentos orgânicos, éster do ácido 
aminobenzoico, canforoquinona, BHT. Durafill VS contém aproximadamente 66% de enchimento por volume (com 38% de enchimento inorgânico por volume), 
o tamanho das partículas de enchimento é de 0,02 - 0,07 μm.
Indicação:
Restaurações estéticas em dentes anteriores Classe III, IV e V. Não se destina a indicações ou utilizações não mencionadas nestas instruções de uso.
Contraindicações:
Aplicação em dentina próxima à polpa (a menos de 1 mm). A utilização deste produto é contraindicada em caso de alergia ou suspeita de alergia aos compo-
nentes deste produto. Não usar em caso de alergia conhecida ou suspeita aos compostos de (met)acrilato.
Efeitos colaterais: 
Em casos isolados este produto ou algum de seus componentes pode provocar reações de hipersensibilidade. Em caso de suspeita, pode-se obter informações 
sobre os ingredients com o fabricante.
Advertências e avisos de segurança: 
Pode ser irritante para os olhos e a pele. Evitar o contato com a pele. O contato com a pele pode causar sensibilização. Usar luvas de proteção adequadas. No 
caso de o produto entrar em contato com a pele, lavar imediatamente com sabão e água em abundância. Evitar o contato com os olhos. Se entrar em contacto 
com os olhos enxaguar cuidadosamente com água durante vários minutos. Contatar um médico no caso de queixas persistentes.
Informações para uso: 
Antes da utilização, submeter a uma inspecção visual, de forma a detectar possíveis danos. É proibido utilizar os produtos que apresentem danos. Resinas 
compostas devem ser utilizadas apenas à temperatura ambiente. Em caso de preparos cavitários profundos próximos da polpa, ou de exposição pulpar direta, 
proteger a dentina local ou a exposição pulpar com uma base de hidróxido de cálcio recoberta com cimento de ionômero de vidro antes de aplicar o adesivo.	
Não utilizar materiais que contenham eugenol no preparo cavitário a ser restaurado ou ao seu redor, uma vez que estes podem interferir na polimerização 
adequada do compósito. Use proteção adequada para seringas para evitar qualquer contaminação. Não reutilize após contaminação. As PLTs são de uso único 
e não é possível esterilizá-las ou desinfetá-las sem danificar e contaminar o material restaurador, pois as soluções de desinfecção contêm ingredientes fenó-
licos. Para evitar contaminações cruzadas, PLTs ser descartados imediatamente após a primeira utilização. Ao usar PLTs Durafill VS, faça movimentos suaves 

e uniformes ao exercer pressão sobre a pistola aplicadora. O excesso de força ou movimento brusco pode resultar na extrusão inesperada do material ou a 
ejeção da PLT da pistola aplicadora, podendo criar um perigo potencial. Recomendamos o uso do Kulzer PLT Applicator STEEL. Ao usar outras pistolas aplica-
doras com PLT, consulte as instruções e precauções completas desses dispositivos. Recoloque a tampa da seringa após cada utilização
Protocolo de tratamento clínico:
Selecionar uma cor ou combinação de cores adequada da escala de cores Durafill® VS antes da colocação do isolamento absoluto. Isto é importante porque os 
dentes mudam significativamente de cor quando secos. Se a superfície dental a ser tratada não tiver recebido preparo cavitário com ponta diamantada, brocas 
carbide ou outro instrumento abrasivo, a mesma deve ser limpa com pedra-pomes ou pasta abrasiva livre de fluoretos antes de receber a restauração. Reco-
menda-se o uso de matriz de poliéster, espátula de inserção não aderente, revestida de Teflon ou ouro (como o instrumental Kulzer Plasmacoat) para inserção, 
acomodação e escultura do material.
1.	� Para um resultado ideal, recomenda-se o uso de isolamento absoluto com dique de borracha Ivory (ou similar) para evitar contaminação com umidade, 

sangue e saliva.
2.	� Preparar a cavidade de acordo com as técnicas para a aplicação clínica de resina composta. Em seguida, limpar e secar a cavidade.
3.	� Antes da inserção de Durafill® VS à cavidade preparada, é obrigatório o pré-tratamento da estrutura dental com um adesivo odontológico adequado (p.ex. 

iBOND® Universal, iBOND® Total Etch da Kulzer). Após a aplicação do sistema adesivo, evitar a contaminação com saliva ou sangue.
4.	� Inserir a resina composta Durafill® VS em camadas finas (máx. 2 mm) e acomodá-la cuidadosamente à superfície do dente ou paredes cavitárias. Em caso 

de alteração de cor severa da dentina subjacente ou da superfície dental a restaurar, pode ser necessário uma técnica de mascaramento com uma fina 
camada de cores opacas de dentina Durafill® VS recomendadas.

5.	� No caso de grandes restaurações de classe III ou IV, restaurar com uma camada da resina com cor de dentina opaca Durafill® VS correspondente (tal como 
OA2) e recobrir com a resina Durafill® VS (tal como A2) e a cor incisal, caso seja necessário. 

6.	� Fotopolimerizar Durafill® VS em camadas finas (máx. 2 mm), de acordo com a tabela abaixo, utilizando fotopolimerizador de luz halógena (quartzo-halógeno
tungstênio) ou LED compatível, como o fotopolimerizador Kulzer, Translux® ou outro fotopolimerizador de espectro e potência semelhantes (comprimento de 
onda máximo de 460–470 nm; intensidade de luz > 400 mW/cm2). Durante a polimerização, forma-se na superfície uma camada de dispersão (formada 
pelo contato com o oxigênio ambiente) que não deve ser tocada, contaminada ou removida durante a fase de construção da restauração. Esta camada 
funciona como ligação química para as camadas subseqüentes de resina composta a serem acrescentadas.
Tempos de polimerização recomendados para Durafill® VS com Fotopolimerizador Translux® ou outros fotopolimerizadores com luz halógena 
(quartzo-halógeno-tungstênio):
•	 Espessuras das camadas a serem endurecidas com ação de raios de luz com os aparelhos Translux®

Cor Tempo de ação (seg) Espessura da camada (mm) Translux®

A1, A2, A3, B1, B2, B3, C1, C2, C3, D3, I, SL, SSL 20 2,0
A3.5, A4, C4, OA2, OA3, OA3.5 40 2,0

•	 Fotopolimerização de material sob estrutura dental (todas as cores)

Dentina (mm) Tempo (seg) Espessura da camada (mm) Translux®

1,0 60 2,0
2,0 80 2,0

Para fotopolimerizadores de Plasma Arc, o tempo de polimerização, normalmente, pode ser reduzido 25%. No caso de fotopolimerizadores com LED (diodo 
emissor de luz), utilizar os mesmos tempos de polimerização recomendados para a luz halógena (quartzo-halógeno-tungstênio) se a fonte de luz puder ser 
mantida perto da resina composta. Entretanto, devido à relativamente baixa potência dos fotopolimerizadores de LED atuais, recomenda-se o aumento do 
tempo em pelo menos 150%, caso a fonte de luz necessite ficar posicionada longe da superfície do material. Nota: As luzes de fotopolimerização variam de 
intensidade e espectro. Todos os tempos de fotopolimerização correspondem a tempos mínimos. O profissional deve checar junto ao fabricante do fotopo-
limerizador e verificar a sua eficácia “in vitro” antes da utilização em pacientes.

7.	� Depois de finalizada a restauração e completa polimerização, Durafill® VS pode receber imediatamente o acabamento e polimento. Para o início do acaba-
mento, utilizar pontas diamantadas. Os resultados do acabamento e da modelagem final ficam melhores com pontas diamantadas de granulação fina e 
brocas multilaminadas. As superfícies proximais podem ser acabadas com tiras abrasivas. É possível obter um elevado polimento final com pontas, taças e 
discos flexíveis de silicone. Pastas de polimento para resina composta podem ser aplicadas com escovas de polimento e taças de borracha se desejado.

Recomendações e precauções adicionais:
• Em caso de restaurações extensas ou trabalhosas, a luz do refletor deve ser retirada ou desviada temporariamente da área de trabalho, para evitar a polime-
rização precoce da resina composta.  •  Os tempos de fotopolimerização indicados acima são tempos mínimos e não devem ser reduzidos, assegurando desta 
forma uma ótima qualidade de restauração e mantendo as características físicas da resina composta.  
Condições de armazenamento:
Não armazenar acima de 25°C (77°F). Não utilizar o material após expirado o prazo de validade. Evitar luz solar direta. Indicar o número de lote e o número do 
artigo em toda e qualquer correspondência sobre o produto. Para utilização exclusiva por pessoal qualificado de laboratório dentário e para o uso a que se destina. 
De acordo com a Regulação para Dispositivos Médicos da UE, os usuários/pacientes são obrigados a relatar os eventos sérios ao fabricante e à autoridade 
competente do país onde tais eventos ocorram.
Recomendação: 
Descartar conforme a regulamentação vigentes. Não descartar o conteúdo ou as embalagens parcialmente vazias no lixo doméstico nem no sistema de esgoto. 
Catálogo europeu de resíduos: 180106 produtos químicos que são compostos por ou contêm substâncias perigosas.
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� Gebruiksaanwijzing 
Onder invloed van licht uithardend, microgevuld composite voor snijtandvullingen
Durafill® VS is een microfijn, lichtuithardend composiet vulmateriaal met prepoplymerisaten.
Durafill® VS kan tot hoogglans gepolijst worden en is in combinatie met een geschikt bondingsysteem bestemd voor adhesieve restauraties.
Kleuren:
A1, A2, A3, A3.5, A4, B1, B2, B3, C1, C2, C3, C4, D3, OA2, OA3, OA3.5, Incisal, SL, SSL.
Samenstelling:
Silica, polymeer, bis-GMA, TEGDMA, UDMA, titaandioxide, fluorescerende pigmenten, metaaloxidepigmenten, organische pigmenten, aminobenzoëzuurester, kamferchi-
non, BHT. Durafill VS bevat ongeveer 66% vulmiddel per volume (met 38% anorganisch vulmiddel per volume), de deeltjesgrootte van het vulmiddel is 0,02 – 0,07 μm.
Indicatiegebieden: 
Adhesieve restauratie van klasse III, IV en V caviteiten. Niet bedoeld voor indicaties of toepassingsgebieden die niet in deze gebruiksaanwijzing vermeld worden.
Contra-indicaties:
Gebruik op dentine dicht bĳ de pulpa (minder dan 1 mm). Het gebruik van dit product is gecontraindiceerd bij bekende of vermoedelijke allergieën voor bestand-
delen van dit product. Niet gebruiken bĳ bekende of vermoedelĳke allergie voor (meth) acrylaatverbindingen.
Bijwerkingen: 
Dit product of een van de bestanddelen ervan kan in bepaalde gevallen overgevoeligheidsreacties veroorzaken. Als een dergelĳke reactie vermoed wordt, kan 
informatie over de bestanddelen bĳ de fabrikant worden verkregen.
Waarschuwings- en veiligheidsinstructies: 
Kan irriterend zijn voor ogen en huid. Contact met de huid vermijden. Kan overgevoeligheid veroorzaken bij contact met de huid. Draag geschikte veiligheids-
handschoenen. Bij contact van het product met de huid onmiddellijk en grondig met zeep en water wassen. Aanraking met de ogen vermijden. Bij contact met 
de ogen voorzichtig afspoelen met water gedurende een aantal minuten. Neem contact op met een arts bij aanhoudende klachten.
Gebruiksaanwijzing: 
Voor gebruik visueel op beschadigingen controleren. Beschadigde producten mogen niet worden gebruikt. Composieten mogen uitsluitend op kamertemperatuur 
gebruikt worden. Bij het prepareren van diepe caviteiten, waar nog slechts een minimale dentinelaag naar de pulpa toe aanwezig is of waar de pulpa al blootligt, 
dient het dentine of de geëxponeerde pulpa plaatselijk met een calciumhydroxide laag te worden bedekt en vervolgens met een glasionomeercement alvorens het 
adhesief aan te brengen. Gebruik geen eugenolhoudende materialen in of nabĳ de preparatie omdat deze de uitharding van het composiet kunnen verstoren. 
Gebruik geschikte bescherming voor spuiten om eventuele verontreiniging te voorkomen. Na verontreiniging niet meer gebruiken. De PLT’s zĳ n uitsluitend bedoeld 
voor eenmalig gebruik en kunnen niet opnieuw gesteriliseerd of gedesinfecteerd worden zonder het restauratiemateriaal te beschadigen of te contamineren, 
omdat de desinfectieoplossingen fenolbestanddelen bevatten. Om kruisbesmetting te voorkomen, moeten PLTs onmiddellijk na het eerste gebruik worden weg-

gegooid. Zorg bij het gebruik van Durafill VS PLTs voor een zachte en gelijkmatige druk op het applicatiepistool. Als u te veel kracht gebruikt of een plotselinge 
beweging maakt, kan het materiaal onverwacht uit het applicatiepistool komen of de PLT uit het applicatiepistool losschieten. Dit kan gevaarlijke situaties opleveren. 
We raden u aan de Kulzer PLT Applicator STEEL te gebruiken. Wanneer u een ander PLT-applicatiepistool gebruikt, dient u alle instructies en voorzorgsmaatregelen 
van het betreffende apparaat te lezen en op te volgen. Plaats de dop na ieder gebruik weer op de spuit.
Toepassing:
Selecteer, voor het plaatsen van de cofferdam, met behulp van de Durafill® VS kleurenring een kleur of combinatie van kleuren. Dit is belangrijk omdat de 
elementen door het droogleggen significant van kleur veranderen. Als het te behandelen tandoppervlak niet met een diamantsteen, carbideboor, boor of ander 
abrasief instrument behandeld mag worden, dient het oppervlak, voordat de restauratie gemaakt wordt, schoongemaakt te worden met puimsteen of een flu-
oride-vrije polijstpasta. Voor het appliceren en modelleren van composiet wordt een “niet-plakkend” plastic instrument, een instrument met Teflon-coating of 
een verguld instrument (b.v. Kulzer Plasmacoat instrument) aanbevolen.
1.	� Om contaminatie van het werkgebied met vocht, bloed en speeksel te voorkomen, wordt gebruik van Ivory cofferdam (of een vergelijkbaar product) aanbevolen.
2.	� De caviteit overeenkomstig de algemene richtlijnen ten aanzien van de adhesieve vullingtherapie prepareren. Vervolgens de caviteit reinigen en drogen.
3.	� Voor het aanbrengen van Durafill® VS moet de geprepareerde caviteit met een geschikt glazuur/dentine-adhesief overeenkomstig de aanwijzingen van de 

fabrikant voorbehandeld worden (b.v. iBOND® Universal, iBOND® Total Etch van Kulzer). De met adhesief behandelde caviteit mag niet meer met vocht, bloed 
of speeksel worden gecontamineerd.

4.	� Durafill® VS in dunne lagen (max. 2 mm) aanbrengen en zorgvuldig aan de voorbehandelde tandvlakken resp. caviteitswanden adapteren. In geval van sterke 
verkleuring van de onderliggende tandstructuur of te behandelen tandoppervlak kan het nodig zijn dit te maskeren door als eerste een dunne laag van een 
van de aanbevolen Durafill® VS opake dentine kleuren aan te brengen.

5.	� Voor grote restauraties van klasse III of IV bouwt u eerst een kern van Durafill® VS opake dentine massa op (zoals OA2), die u vervolgens bedekt met een 
Durafill® VS universele massa (zoals A2) en zo nodig met een incisale massa. 

6.	� Durafill® VS in dunne lagen (max. 2 mm) polymeriseren conform de navolgende tabel met een geschikte halogeen- of LED-polymerisatielamp zoals de 
Kulzer Translux® of een andere lamp met een vergelijkbaar spectrum en lichtintensiteit (Maximale golflengte van 460–470 nm; lichtoutput  
> 400 mW/cm²). Tijdens polymerisatie vormt zich een zuurstofinhibitielaag op het composietoppervlak. Deze mag tijdens het opbouwen van de restauratie 
niet aangeraakt, gecontamineerd of verwijderd worden. Deze laag zorgt voor een chemische verbinding tussen de opeenvolgende composietlagen.
Aanbevolen polymerisatietijden voor Durafill® VS met een Translux® polymerisatielamp of vergelijkbare LED- / halogeenlampen:
•	 Belichtingstijden met de Translux®-lamp

Kleur Belichtingstijd (sec.) Max. laagdikte Translux® (mm)
A1, A2, A3, B1, B2, B3, C1, C2, C3, D3, Incisal, SL, SSL 20 2,0
A3.5, A4, C4, OA2, OA3, OA3.5 40 2,0

•	 Belichtingstijd door glazuur heen (alle kleuren)
Dikte glazuurlaag (mm) Belichtingstijd (sec.) Max. laagdikte Translux® (mm)

1,0 60 2,0
2,0 80 2,0

Bij gebruik van een Plasmalamp kan de polymerisatietijd meestal met 25% worden gereduceerd. Bij het gebruik van LED (licht emitterende dioden) polyme-
risatielampen dienen dezelfde polymerisatietijden, als aanbevolen voor de uitharding met halogeen polymerisatielampen, aangehouden te worden, indien 
de lichtbron dicht bij de composiet kan worden gehouden. Echter, op grond van de relatief lage lichtcapaciteit van de eerdere generaties LED polymerisatie-
lampen, wordt aanbevolen om, bij gebruik van dergelijke lampen, de belichtingstijd te verlengen tot minimaal 150% van de aangegeven tijd als de lichtbron 
verder weg van het oppervlak van het materiaal gepositioneerd moet worden. Attentie: polymerisatielampen hebben grote verschillen in intensiteit en output 
spectrum. Alle aangegeven polymerisatietijden zijn minimumtijden. De gebruiker zou informatie bij de fabrikant van de polymerisatielamp moeten inwinnen 
en de correcte functionaliteit in vitro controleren alvorens de lamp bij een patiënt te gebruiken.

7.	� Nadat de restauratie volledig is opgebouwd en gepolymeriseerd, kan Durafill® VS direct worden afgewerkt en gepolijst. Gebruik diamantboren voor de gro-
vere afwerking. Fijnere afwerking en morfologie wordt het best bereikt met fijne diamantsteentjes en spiraalvormige carbide boren. Proximale oppervlakken 
kunnen met polijststrips worden afgewerkt. Een hoge glans kan bereikt worden met flexibele polishers op basis van siliconenrubber (points, cups, discs, 
etc.). Indien gewenst kan composiet polijstpasta aangebracht worden met een borsteltje of een klein polijstwieltje.

Verdere aanbevelingen en voorzorgsmaatregelen:
• Bij grote restauraties of restauraties waarbij meer tijd nodig is, dient de OP-lamp tijdelijk te worden uitgeschakeld resp. van het werkgebied te worden weg-
gedraaid om een voortijdige polymerisatie van de composiet te voorkomen.  •  De eerdergenoemde polymerisatietijden zijn de aanbevolen minimumtijden en 
mogen, om een optimale kwaliteit van de restauratie en de fysische eigenschappen van het materiaal te bereiken, niet worden gereduceerd.  
Bewaren:
Bewaar niet boven 25°C (77°F). Gebruik het materiaal niet meer wanneer de houdbaarheidsdatum is overschreden. Direct zonlicht vermijden. Vermeld bij alle 
correspondentie over het product het lotnummer en het artikelnummer. Alleen te gebruiken door dental professionals voor de beoogde toepassing. 
Volgens de EU-verordening inzake medische hulpmiddelen zijn gebruikers/patiënten verplicht om ernstige voorvallen met een medisch hulpmiddel te melden 
aan de fabrikant en aan de bevoegde autoriteit van het land waar deze zich hebben voorgedaan.
Aanbeveling: 
Afvoeren volgens de officiële voorschriften. Voer de inhoud of gedeeltelijk lege verpakking niet af via het huishoudelijke afval en laat deze niet in de riolering 
terechtkomen. Europese afvalcatalogus: 180106 Chemicaliën die uit gevaarlijke stoffen bestaan of deze bevatten.
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� Oδηγίες Xρήσης 
Πολυμερισμένο με φώς μικροφίλλερ -συνθετική ρητίνη για τους μετωπικούς οδόντες 
Το Durafill® VS είναι να συνθετικό υλικό, ένας μικρόκοκος, που πολυμερίζεται εύκολα, ένα υλικό για έμφραξη με τη μορφή θραυσμάτων προπολυμερών. 
Το Durafill® VS στιλβώνεται σε καλή και υψηλή ποιότητα και σε συνδιασμό με ένα κατάλληλο σύστημα συγκόλισης και προορίζεται για τη συναφή θεραπεία Εμφράξεων.
Χρώματα:
A1, A2, A3, A3.5, A4, B1, B2, B3, C1, C2, C3, C4, D3, OA2, OA3, OA3.5, Incisal, SL, SSL.
Σύνθεση:
πυριτικό, πολυμερές, δισφαινόλη Α γλυκιδύλο-μεθακρυλικό (BisGMA), τριαιθυλενογλυκόλη (TEGDMA), διμεθακρυλική ουρεθάνη (UDMA), διοξείδιο του τιτανίου, φθορί-
ζοντα πιγμέντα, πιγμέντα οξειδίων μετάλλων, οργανικά πιγμένα, αμινοβενζοϊκός εστέρας, καμφοροκινόνη, βουτυλικό υδροξυτολουόλιο (BHT). Το Durafill VS περιέχει 
ενισχυτικές ουσίες περίπου 66% κατ’ όγκο (με ανόργανη ενισχυτική ουσία 38% κατ’ όγκο), ενώ το μέγεθος των σωματιδίων της ενισχυτικής ουσίας είναι 0.02 - 0.07 μm.
Σφαίρες χρήσης: 
Γιά εμφράξεις οδόντων της κατηγορίας κοιλότητας III, IV, V σε συνδυασμό με τη συναφή τεχνική. Δεν προορίζεται για ενδείξεις ή χρήσεις που δεν αναφέρονται σε 
αυτές τις οδηγίες χρήσης.
Αντενδείξεις:
Εφαρμογή στην οδοντίνη κοντά στον πολφό (λιγότερο από 1 mm).	 Η χρήση αυτού του προϊόντος αντενδείκνυται σε περίπτωση γνωστών ή πιθανολογούμενων 
αλλεργιών έναντι συστατικώντου προϊόντος. Μη χρησιμοποιείτε σε περίπτωση γνωστών ή πιθανολογούμενων αλλεργιών σε (μεθ)ακρυλικές ενώσεις.
Παρενέργειες (Ανεπιθύμητες ενέργειες): 
Αυτό το προϊόν ή ένα από τα συστατικά του μπορεί σε συγκεκριμένες περιπτώσεις να προκαλέσει αντιδράσεις υπερευαισθησίας. Σε περίπτωση τέτοιας υποψίας, 
πληροφορίες σχετικά με τα συστατικά είναι δυνατό να ληφθούν από τον κατασκευαστή.
Υποδείξεις προειδοποίησης και ασφαλείας: 
Μπορεί να ερεθίζει τα μάτια και το δέρμα. Να αποφεύγεται η επαφή με το δέρμα. Είναι δυνατή η ευαισθητοποίηση δια δερματικής επαφής. Φοράτε κατάλληλα 
προστατευτικά γάντια. Σε περίπτωση επαφής του προϊόντος με το δέρμα, ξεπλύνετε αμέσως καλά με σαπούνι και νερό. Να αποφεύγεται η επαφή με τα μάτια. Σε 
περιπτωση επαφης με τα ματια ξεπλύνετε προσεκτικά με νερό για αρκετά λεπτά. Σε περίπτωση επίμονων ενοχλήσεων επικοινωνήστε με έναν γιατρό.
Οδηγίες χρήσης: 
Πριν από την πρώτη χρήση ελέγχετε με οπτικό έλεγχο για πιθανές βλάβες. Δεν επιτρέπεται να χρησιμοποιηθούν ελαττωματικά προϊόντα. Οι σύνθετες ρητίνες 
πρέπει να χρησιμοποιούνται μόνο σε θερμοκρασία δωματίου. Στην περίπτωση παρασκευής βαθιάς κοιλότητας πολύ κοντά στον πολφό ή σε άμεση πολφική 
έκθεση, καλύψτε την οδοντίνη ή την εκτεθειμένη περιοχή τοπικά με επικάλυψη υδροξειδίου του ασβεστίου καλυμμένη με υαλοϊονομερή κονία πριν την εφαρμογή 
του συγκολλητικού. Μη χρησιμοποιείτε υλικά που περιέχουν ευγενόλη μέσα ή γύρω από την παρασκευασμένη κοιλότητα όπου γίνεται η αποκατάσταση, γιατί αυτά 
ενδέχεται να επηρεάσουν αρνητικά τον σωστό πολυμερισμό του του σύνθετου υλικού. Χρησιμοποιήστε επαρκή προστασία για τις σύριγγες για να αποφύγετε τυχόν 
μόλυνση. Μην επαναχρησιμοποιείτε μετά από μόλυνση. Οι PLT προορίζονται για μία μόνο χρήση και δεν μπορούν να επαναποστειρωθούν ή να επαναχρησιμοποι-

ηθούν χωρίς να προκληθεί βλάβη και μόλυνση του υλικού αποκατάστασης από τα απολυμαντικά διαλύματα που περιέχουν συστατικά φαινόλης. Για να αποφύγετε 
την διασταυρούμενη μόλυνση PLTs πρέπει να απορρίπτεται αμέσως μετά την αρχική χρήση. Όταν χρησιμοποιείτε τα PLT Durafill VS, να κάνετε ήπιες και ομοιό-
μορφες κινήσεις καθώς ασκείτε πίεση στο πιστόλι εφαρμογής. Αν ασκήσετε υπερβολική δύναμη ή αν κάνετε απότομες κινήσεις, μπορεί να προκληθεί απρόσμενη 
εξώθηση του υλικού ή εξαγωγή του PLT από το πιστόλι εφαρμογής, με αποτέλεσμα να δημιουργηθεί μια εν δυνάμει επικίνδυνη κατάσταση. Προτείνουμε τη χρήση 
του Kulzer PLT Applicator STEEL. Αν χρησιμοποιείτε άλλα πιστόλια εφαρμογής PLT, διαβάστε τις αναλυτικές οδηγίες και προφυλάξεις για αυτές τις συσκευές. 
Επανατοποθετήστε το καπάκι μετά την χρήση.
Πρωτόκολλο κλινικής εφαρμογής:
Επιλέξτε μια κατάλληλη απόχρωση ή συνδυασμό αποχρώσεων από το χρωματολόγιο Durafill® VS πριν από την τοποθέτηση του ελαστικού απομονωτήρα. Αυτό 
είναι σημαντικό γιατί τα δόντια θα αλλάξουν κατά πολύ χρώμα όταν στεγνώσουν. Εάν η οδοντική επιφάνεια του δοντιού προς αποκατάσταση δεν πρέπει να 
υποβληθεί σε επεξεργασία με διαμάντι, φρέζα καρβιδίου, τρυπάνι ή άλλο εργαλείο τροχισμού, η επιφάνεια θα πρέπει να καθαριστεί με ελαφρόπετρα ή λειαντική 
πάστα χωρίς φθόριο πριν τοποθετηθεί η αποκατάσταση. Χρησιμοποιείστε ένα μη κολλητικό πλαστικό εργαλείο τοποθέτησης, ή επικαλυμμένο με τεφλόν ή επί-
χρυσο (όπως το εργαλείο Plasmacoat της Kulzer) για την τοποθέτηση, λάξευση και διαμόρφωση του υλικού.
1.	� Για ιδανικά αποτελέσματα, συνιστάται η χρήση ελαστικού απομονωτήρα Ivory (ή παρόμοιου) για τον έλεγχο της μόλυνσης από υγρασία, αίμα ή σίελο.
2.	� Προετοιμάστε την κοιλότητα σύμφωνα με τους γενικώς αποδεκτούς κανόνες για την κλινική εφαρμογή συνθέτων ρητινών. Κατόπιν καθαρίστε και στεγνώστε την κοιλότητα.
3.	� Πριν από την εφαρμογή του υλικού αποκατάστασης Durafill® VS στην παρασκευασμένη κοιλότητα είναι υποχρεωτική η προεπεξεργασία της δομής του δοντιού 

με κατάλληλο συγκολλητικό παράγοντα αδαμαντίνης/οδοντίνης (π.χ. iBOND® Universal, iBOND® Total Etch της Kulzer). Μετά την επεξεργασία με το συγκολ-
λητικό παράγοντα, αποφύγετε τη μόλυνση από σίελο ή αίμα. 

4.	� Εφαρμόστε το υλικό αποκαταστάσεων Durafill® VS σε λεπτά στρώματα (μέγ. 2 mm) και προσαρμόστε το προσεκτικά στην επιφάνεια του δοντιού ή στα τοι-
χώματα της κοιλότητας. Στην περίπτωση σοβαρού αποχρωματισμού του υποκείμενου δοντιού ή της επιφάνειας προς αποκατάσταση, ενδέχεται να καταστεί 
αναγκαία η κάλυψη με χρήση πρώτα ενός λεπτού στρώματος μιας από τις συνιστώμενες αδιαφανείς αποχρώσεις οδοντίνης Durafill® VS.

5.	� Στην περίπτωση μειζόνων αποκαταστάσεων τάξης III ή IV, σχηματίστε πρώτα έναν πυρήνα αποτελούμενο από το αντίστοιχο αδιαφανές υλικό οδοντίνης 
Durafill® VS (όπως το OA2) και κατόπιν προβείτε σε επικάλυψη με υλικό Durafill® VS γενικής χρήσης (όπως το A2) και κοπτικής περιοχής αν έχει εφαρμογή.

6.	 �Πολυμερίστε το Durafill® VS σε λεπτά στρώματα (μέγ. 2 mm) σύμφωνα με τον παρακάτω πίνακα με χρήση μιας αποδεκτής συσκευής φωτοπολυμερισμού, όπως η 
συσκευή με λυχνία αλογόνου QHT (Quartz-Halogen-Tungsten) ή συσκευής φωτοπολυμερισμού LED όπως η μονάδα πολυμερισμού Kulzer Translux® ή οποιαδήποτε 
μονάδα με αντίστοιχο φάσμα και ένταση φωτός (μέγιστο μήκος κύματος στα: 460 με 470 nm, του φωτός > 400 mW/cm²). Κατά τη διάρκεια του πολυμερισμού, 
σχηματίζεται στην επιφάνεια ένα απολυμέριστο στρώμα αναστολής οξυγόνου που δεν πρέπει να αγγιχτεί, να μολυνθεί ή να αφαιρεθεί κατά τη διάρκεια της φάσης 
χτισίματος της αποκατάστασης. Το στρώμα αυτό χρησιμεύει ως χημικός δεσμός για οποιαδήποτε επακόλουθα στρώματα σύνθετης ρητίνης προστεθούν.
Συνιστώμενοι χρόνοι πολυμερισμού Durafill® VS με μονάδα πολυμερισμού Translux® ή άλλες μονάδες φωτοπολυμερισμού QHT:
•	 Πολυμερισμένο πάχος στρώματος κατά την ακτινοβολία με το μηχάνημα φωτός Translux®-Συσκευή φωτισμού

Χρώμα χρόνος ακτινοβολίας σε (s) πάχος στρώματος σε mm Translux®

A1, A2, A3, B1, B2, B3, C1, C2, C3, D3, Incisal, SL, SSL 20 2,0
A3.5, A4, C4, OA2, OA3, OA3.5 40 2,0

•	 Σκλήρυνση υπο του σκληρού μέρους των δοντιών (όλα τα χρώματα)

Σκληρό μέρος του δοντιού χρόνος ακτινοβολίας σε (s) πάχος στρώματος σε mm Translux®

1,0 60 2,0
2,0 80 2,0

Για μονάδες φωτοπολυμερισμού με λυχνία τόξου πλάσματος, ο χρόνος πολυμερισμού μπορεί συνήθως να μειωθεί κατά 25%. Για μονάδες πολυμερισμού LED 
(δίοδος εκπομπής φωτός), χρησιμοποιήστε τους ίδιους χρόνους πολυμερισμού που συνιστώνται με μια λυχνία QHT αν η φωτεινή πηγή μπορεί να κρατηθεί 
πολύ κοντά στο σύνθετο υλικό. Ωστόσο, λόγω της σχετικά μικρής έντασης φωτός στην έξοδο των ήδη διαθέσιμων μονάδων πολυμερισμού LED, συνιστάται η 
αύξηση του χρόνου πολυμερισμού κατά τουλάχιστον 150%, αν η φωτεινή πηγή πρέπει να τοποθετηθεί μακριά από την επιφάνεια του υλικού. Σημείωση: Οι 
συσκευές φωτοπολυμερισμού ποικίλλουν κατά πολύ ως προς την ένταση και το φάσμα φωτός. Όλοι οι χρόνοι πολυμερισμού είναι οι ελάχιστοι χρόνοι. Ο 
χρήστης θα πρέπει να ελέγξει και να επιβεβαιώσει με τον κατασκευαστή της λυχνίας και να επαληθεύσει την αποτελεσματικότητά της μη κλινικά, πριν την 
χρησιμοποιήσει σε ασθενή.

7.	� Αφού ολοκληρωθεί το τελικό χτίσιμο και ο πολυμερισμός, μπορεί να γίνει αμέσως τελείωμα και στίλβωση στο υλικό Durafill® VS. Για αδρό φινίρισμα, χρησιμο-
ποιήστε φρέζες-διαμάντια. Το τελικό φινίρισμα και η διαμόρφωση του επιθυμητού σχήματος μπορεί να επιτευχθεί καλύτερα με χρήση λεπτόκοκκων διαμα-
ντιών και πολυαυλακωτών φρεζών καρβιδίου. Το τελείωμα στις όμορες επιφάνειες μπορούν να γίνει με λειαντικές ταινίες. Υψηλή τελική στίλβωση μπορεί να 
επιτευχθεί με εύκαμπτα λάστιχα, φλογοειδή ή κυπελλοειδή, δίσκους ή παρόμοια από σιλικόνη. Σύνθετες πάστες λείανσης μπορούν να εφαρμοστούν με 
βουρτσάκια λείανσης και μικρούς στιλβωτικούς τροχούς, αν είναι επιθυμητό.

Περαιτέρω συστάσεις και προφυλάξεις:
• Κατά το χτίσιμο μεγάλων αποκαταστάσεων ή εκείνων που απαιτούν μεγάλο χρονικό διάστημα για την ολοκλήρωσή τους, σβήνετε τον υπερκείμενο προβολέα προσω-
ρινά ή κατευθύνετέ τον μακριά από την περιοχή εργασίας για την αποφυγή πρόωρου πολυμερισμού της σύνθετης ρητίνης.  •  Οι χρόνοι φωτοπολυμερισμού που ανα-
φέρονται παραπάνω είναι οι ελάχιστοι συνιστώμενοι χρόνοι και δεν θα πρέπει να μειώνονται για την επίτευξη βέλτιστης ποιότητας αποκατάστασης και φυσικών ιδιοτή-
των του υλικού.  
Συνθήκες αποθήκευσης:
Να μην φυλάσεται σε θερμοκρασίες που υπερβαίνουν τους 25°C (77°F). Μη χρησιμοποιείτε το υλικό μετά την ημερομηνία λήξης. Αποφύγετε το άμεσο ηλιακό 
φως. Παρακαλούμε αναφέρετε τον αριθμό παρτίδας και τον αριθμό του άρθρου σε κάθε επικοινωνία σχετικά με το προϊόν. Πρέπει να χρησιμοποιείται μόνο από 
ειδικευμένο οδοντιατρικό προσωπικό και για τη χρήση για την οποία προορίζεται. Σύμφωνα με την Οδηγία για τα Ιατροτεχνολογικά Προϊόντα της ΕΕ, οι χρήστες/ 
χρήστες υποχρεούνται να αναφέρουν τα σοβαρά συμβάντα που σχετίζονται με τα ιατροτεχνολογικά προϊόντα στον κατασκευαστή και στην αρμόδια αρχή της χώρας 
στην οποία συνέβησαν.
Σύσταση: 
Η απόρριψη πρέπει να γίνεται σύμφωνα με τους επίσημους κανονισμούς. Μην απορρίπτετε τα περιεχόμενα ή τις μερικώς αδειασμένες συσκευασίες στα οικιακά 
απορρίμματα ή μην επιτρέπετε να εισέλθουν στο σύστημα αποχέτευσης. Ευρωπαϊκός κατάλογος αποβλήτων: 180106 Χημικά που αποτελούνται από ή περιέχουν 
επικίνδυνες ουσίες.
� Ημερομηνία τελευταίας αναθεώρησης: 2020-02

� Návod k použití 
Světlem tuhnoucí mikrofilní kompozit pro výplně ve frontálním úseku
Durafill® VS je světlem tuhnoucí výplňový kompozitní materiál plněný velmi jemným plnivem s prepolymery ve formě štěpin.
Durafill® VS může získat konečnou povrchovou úpravu leštěním a ve spojení s odpovídajícím adhezivním systémem je určen pro adhezívní výplňovou terapii.
Barvy: 
A1, A2, A3, A3.5, A4, B1, B2, B3, C1, C2, C3, C4, D3, OA2, OA3, OA3.5, Incisal, SL, SSL.
Složení:
Oxid křemičitý, polymer, BisGMA, TEGDMA, UDMA, oxid titaničitý, fluorescenční pigmenty, pigmenty na bázi oxidů kovů, organické pigmenty, ester kyseliny 
aminobenzoové, kafrchinon, BHT. Durafill VS obsahuje přibližně 66 % objemových plniva (s 38 % objemovými anorganického plniva), velikosti částic plniva se 
pohybují v rozmezí 0,02 - 0,07 µm.
Oblasti použití:
Pro kavit třídy III, IV a V při použití adhezívní techniky.
Není určeno pro indikace a použití, které nejsou uvedeny v tomto návodu k použití.
Kontraindikace:
Aplikace na dentin v blízkosti dřeně (méně než 1 mm). Tento výrobek se nesmí používat v případě alergií na některé ze složek tohoto produktu. Nepoužívat v 
případech známé nebo předpokládané alergie na sloučeniny s podílem met(akrylátu).
Nežádoucí účinky: 
Tento výrobek nebo některá z jeho složek může v některých případech vyvolat alergické reakce. V případě podezření lze od výrobce získat informace o složení 
produktu.
Varování a bezpečnostní pokyny: 
Může dráždit oči a kůži. Zabraňte styku s kůží. Může způsobit senzitizaci po styku s kůží. Používejte vhodné ochranné rukavice. Pokud výrobek přijde do styku 
s kůží, postižené místo okamžitě a důkladně opláchněte velkým množstvím mýdlové vody. Zabraňte vniknutí do očí. Při zasažení očí několik minut opatrně 
vyplachujte vodou. V případě trvalých stížností se obraťte na lékaře.
Návod k použití: 
Před prvním použitím zkontrolujte, zda obal výrobku nejeví viditelné známky poškození. Poškozené výrobky nesmějí být používány. Kompozity používejte pouze 
při pokojové teplotě. V případě preparace kavity zasahující do blízkosti dřeně, nebo v případě přímé perforace dřeně, překryjte nejhlubší místo kavity, před 
aplikací adhezní vrstvy podložkou z hydroxidu vápenatého potaženou skloionomerem. V kavitě nepoužívejte materiály, s obsahem eugenolu, protože mohou 
ovlivňovat správnou polymeraci kompozitu. Používejte přiměřenou ochranu stříkaček, abyste zabránili jakékoli kontaminaci. Po kontaminaci nepoužívejte znovu. 
PLT jsou určeny pouze k jednorázovému použití a nelze je opakovaně sterilizovat nebo dezinfikovat bez poškození či kontaminace výplňového materiálu těmito 

fenolovými dezinfekční roztoky. Aby se zabránilo zkřížené kontaminaci, musí být PLTs likvidovány ihned po prvním použití. Při práci s Durafill VS PLT tlačte na 
aplikační pistoli jemným a  rovnoměrným pohybem. Použitím nadměrné síly nebo náhlého pohybu může dojít k  neočekávanému vytlačení materiálu nebo 
vysunutí PLT z aplikační pistole, což představuje potenciální riziko. Doporučujeme používat ocelový aplikátor Kulzer PLT Applicator STEEL. Při použití jiných 
aplikačních pistolí pro PLT si přečtěte veškeré pokyny a opatření vztahující se na tato zařízení. Vraťte kryt na stříkačku po použití.
Klinický protokol o léčbě:
Před umístěním gumové blány (kofferdamu) zvolte vhodný odstín nebo kombinaci odstínů z Průvodce odstíny Durafill® VS. To je důležité, protože zuby zásadně 
změní barvu, když se budou vysoušet. Jestliže povrch ošetřovaných zubů nebude upravován nástrojem s diamantovým kamenem, karbidovým vrtáčkem, 
vrtákem nebo jiným abrazívním instrumentem, povrch by se měl očistit pemzou nebo lešticí pastou bez fl uoridů před umístěním výplně. Při klinické aplikaci, 
modelování a tvarování materiálu se doporučuje používat nástroj pokrytý teflonem nebo pokovovaný zlatem, na němž materiál neulpívá.
1.	� Pro ochranu před znečištěním vlhkostí, krví a slinami se k dosažení ideálních výsledků doporučuje použít gumovou blánu Ivory (nebo podobný typ).
2.	� Připravte kavitu podle obecně platných pravidel o klinické aplikaci fotokompozitu. Poté kavitu vyčistěte a vysušte.
3.	� Před aplikací výplňového materiálu Durafill® VS do výplňované kavity je povinné před-běžné ošetření zubní tkáně odpovídajícím sklovinovým/dentinovým 

adhezívním materiálem (např. iBOND® Universal, iBOND® Total Etch od Kulzer). Po ošetření adhezívním materiálem zamezte kontaminaci slinami nebo krví.
4.	� Výplňový materiál Durafill® VS nanášejte v tenkých vrstvách (maximálně 2 mm) a opatrně adaptujte k povrchu zubu nebo stěnám kavity. V případě  

silného zbarvení spodiny kavity může být nezbytné nejprve toto zamaskovat použitím tenké vrstvy jednoho z doporučených opákních dentinových odstínů 
Durafill® VS.

5.	� V případě velkých výplní třídy III nebo IV nejprve vytvořte jádro z příslušného opákního dentinového materiálu Durafill® VS (například OA2) a to následně 
překryjte univerzálním materiálem (například A2) a incizálním materiálem Durafill® VS, bude-li to vhodné. 

6.	� Polymerizujte Durafill® VS v  tenkých vrstvách (max. 2 mm) podle následující tabulky s  využitím přípustného QHT (křemík-halogen-wolfram) nebo LED 
vytvrzovacího světla, například vytvrzovací jednotky Kulzer Translux® nebo jakékoliv jednotky s podobným spektrálním a světelným výkonem (vlnová délka 
maximálně: 460–470 nm; Světelný výkon > 400 mW/cm²). Během polymerizace se na povrchu vytváří kyslíkem inhibovaná vrstva, které se nedotýkejte, 
nekontaminujte ji ani neodstraňujte během fáze tvorby výplně. Slouží jako chemická vazba pro jakékoliv následné vrstvy kompozitu, které se přidávají.
Doporučení doby vytvrzování Durafill® VS při použití vytvrzovací jednotky Translux® nebo jiných jednotek pro vytvrzování světlem:
•	 Tloušťka polymerovatelné vrstvy pro ozařování světelnou lampou Translux ®

Barva Doba ozařování (s) Tloušťka vrstva (mm) Translux®

A1, A2, A3, B1, B2, B3, C1, C2, C3, D3, Incisal, SL, SSL 20 2,0
A3.5, A4, C4, OA2, OA3, OA3.5 40 2,0

•	 Polymerace pod tvrdou zubní tkání (všechny barvy)

Tvrdá zubní tkáň (mm) Doba ozařování (s) Tloušťka vrstva (mm) Translux®

1,0 60 2,0

2,0 80 2,0
U vytvrzovacích světelných jednotek Plasma Arc lze obvykle dobu vytvrzování snížit o 25%. U LED (světlené diody) vytvrzovacích jednotek používejte stejné 
doby vytvrzování doporučené pro světlo QHT, jestliže lze světelný zdroj držet v těsné blízkosti kompozitního materiálu. Ovšem díky relativně malému světel-
nému výkonu aktuálně dostupných vytvrzovacích jednotek LED se doporučuje zvýšit dobu vytvrzování nejméně o 150%, pokud se zdroj světla musí umístit 
dále od povrchu materiálu. Poznámka: Vytvrzovací světla se velmi liší intenzitou a spektrálním výkonem. Všechny vytvrzovací časy jsou minimálním hodno-
tami. Uživatel by měl zkontrolovat u výrobce světelné jednotky její účinnost a ověřit si ji před použitím u pacienta.

7.	� Po dokončení tvorby a polymerizaci lze Durafill® VS okamžitě povrchově upravovat a leštit. Pro hrubou povrchovou úpravu použijte diamantové vrtáčky. Pro 
jemnou povrchovou úpravu a tvarování jsou nejlepší vrtáčky s jemnými diamantovými kameny a karbidové vrtáčky s více drážkami. Proximální povrchy lze 
upravovat abrazivními proužky. Vysoký konečný lesk lze získat pružnými lešticími hroty, víčky, disky nebo podobnými nástroji ze silikonového kaučuku. Je-li 
to žádoucí, lze s lešticími kartáčky a malými lešticími kotouči používat kompozitní lešticí pasty.

Další doporučení a opatření:
• Při vytváření velkých výplní nebo náhrad, jejichž dokončení vyžaduje dlouhou dobu, vypněte dočasně operační světlo nad hlavou nebo jej odkloňte z pracovní 
plochy, aby nedošlo k předčasnému vytvrzení kompozitu.  •  Shora uvedené doby vytvrzování překračují doporučené minimálními časy a neměly by se snižovat, 
aby bylo zajištěno dosažení optimální kvality náhrady a fyzických vlastností materiálu. 
Podmínky uchovávání:
Uchovávejte při teplotě do 25°C (77°F). Materiál nepoužívejte po uvedené době použitelnosti. Vyvarujte se přímého slunečního záření. Ve veškeré korespon-
denci o přípravku uvádějte číslo šarže a číslo článku. Pouze pro použití kvalifikovaným stomatologickým personálem a ke schválenému účelu. Podle směrnice 
EU o zdravotnických prostředcích jsou uživatelé/pacienti povinni hlásit závažné události týkající se zdravotnického prostředku výrobci a příslušnému orgánu 
země, ve které k nim došlo.
Doporučení: 
Likvidace v souladu s úředními předpisy. Obsah ani obaly, které nejsou bezezbytku vyprázdněné, nevyhazujte do domovního odpadu a nenechte je uniknout 
do kanalizace. Evropský katalog odpadů: 180106 Chemikálie, které jsou nebo obsahují nebezpečné látky.
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� Instrukcja obsługi 
Światłoutwardzalny mikrofilowy kompozyt do wypełnień ubytków w zębach przednich
Durafill® VS to światłoutwardzalny kompozyt mikrofilowy z mikrowypełniaczem prepolimeryzowanym w formie drobnych cząsteczek.
Durafill® VS można finalnie polerować, a w połączeniu z odpowiednim systemem wiążącym przeznaczony jest on do wypełnień techniką adhezyjną.
Kolory: 
A1, A2, A3, A3.5, A4, B1, B2, B3, C1, C2, C3, C4, D3, OA2, OA3, OA3.5, Incisal, SL, SSL. 
Skład:
Ditlenek krzemu, polimer, bisfenolo-A-diglicydylo-metakrylan (BisGMA), dimetakrylan triglikolu etylenowego (TEGDMA), dimetakrylan uretanu (UDMA), ditlenek tytanu, 
pigmenty fluorescencyjne, pigmenty oparte na tlenkach metali, pigmenty organiczne, ester kwasu aminobenzoesowego, kamforchinon, butylowany hydroksytoluen (BHT). 
Materiał Durafill VS zawiera około 66% wypełniacza (objętościowo, z czego 38% wypełniacza nieorganicznego); cząstki wypełniacza mają wielkość 0,02–0,07 μm.
Wskazania:
Wypełnienia ubytków klasy III, IV, V techniką adhezyjną. Produkt przeznaczony do użycia wyłącznie w celach wskazanych w niniejszej instrukcji użytkowania.
Przeciwwskazania:
Nakładanie na zębinę w pobliżu miazgi (bliżej niż 1 mm). Zastosowanie tego produktu jest przeciwskazane w przypadku znanej lub podejrzewanej alergii na 
komponenty tego produktu. Nie stosować w przypadku stwierdzonej lub podejrzewanej alergii na związki metakrylanu.
Działania niepożądane: 
Ten produkt lub jeden z jego składników może w szczególnych przypadkach powodować reakcje alergiczne. W razie wątpliwości, informacje o składnikach 
można otrzymać od producenta.
Ostrzeżenia i instrukcje bezpieczeństwa:
Może podrażniać oczy i skórę. Unikać kontaktu ze skórą. Może powodować uczulenie w kontakcie ze skórą. Zakładać odpowiednie rękawice ochronne. W 
przypadku kontaktu produktu ze skórą natychmiast zmyć obficie wodą z dodatkiem mydła. Unikać kontaktu z oczami. W przypadku dostania się do oczu 
ostrożnie płukać wodą przez kilka minut. Zgłosić się do lekarza w przypadku utrzymujących się dolegliwości.
Wskazówki dotyczące użytkowania: 
Przed pierwszym użyciem należy skontrolować, czy są widoczne uszkodzenia. Nie wolno stosować uszkodzonych produktów. Materiały kompozytowe należy 
stosować tylko w temperaturze pokojowej. W przypadku preparacji głębokich ubytków w pobliżu miazgi lub w przypadku bezpośredniej ekspozycji miazgi 
należy miejscowo zakryć zębinę lub otwartą miazgę materiałem nasączonym wodorotlenkiem wapnia pokrytym cementem szkło-jonomerowym przed 
nałożeniem materiału łączącego. Nie należy stosować materiałów zawierających eugenol w preparacji lub w pobliżu preparacji ubytku podlegającego odbudo-
wie, ponieważ może to utrudniać prawidłowe utwardzanie materiału kompozytu. Stosować odpowiednią ochronę strzykawek, aby zapobiec zanieczyszczeniu. 
Nie używać ponownie po zanieczyszczeniu. Kapsułki PLT przeznaczone są tylko do jednorazowego użytku. Ponowna ich sterylizacja i dezynfekcja może 

prowadzić do uszkodzenia i zanieczyszczenia materiału odbudowującego przez składniki fenolowe, będące składnikami roztworów dezynfekacyjnych. Aby 
uniknąć zanieczyszczenia krzyżowego PLTs należy wyrzucić natychmiast po pierwszym użyciu. Podczas stosowania kapsułek Durafill VS należy wykonywać 
delikatne, równomierne ruchy, wywierając nacisk na pistolet do aplikacji. Stosowanie nadmiernych sił lub gwałtownych ruchów może prowadzić do nieprze-
widzianego wyciśnięcia materiału albo wypadnięcia kapsułki z pistoletu, co może stwarzać zagrożenie. Zalecamy stosowanie Kulzer PLT Applicator STEEL.  
W przypadku stosowania innych pistoletów do aplikacji materiałów w kapsułkach należy zapoznać się z pełnymi instrukcjami użytkowania i środkami 
ostrożności dotyczącymi tych narzędzi. Po każdym użyciu ponownie nałożyć nasadkę na strzykawkę.

Protokół leczenia klinicznego:
Wybierz odpowiedni odcień lub kilka odcieni z palety odcieni Durafill® VS przed nałożeniem koferdamu. To bardzo ważne, ponieważ zęby znacznie zmienią kolor 
po wysuszeniu. Jeżeli powierzchnia leczonego zęba nie jest opracowywana diamentami lub karbidowym wiertłem ani innym instrumentem ściernym, powinna 
zostać wyczyszczona pumeksem lub pastą polerującą bez fluoru przed nałożeniem odbudowy. Zaleca się zastosowanie nieklejącego się plastikowego, tefl 
onowego lub pozłacanego instrumentu (np. modelu Plasmacoat firmy Kulzer) do klinicznego nakładania, rzeźbienia i kształtowania materiału.
1.	� Aby osiągnąć najlepsze rezultaty zaleca się zastosowanie koferdamu Ivory firmy Kulzer (lub podobnej) w celu kontroli zanieczyszczania wilgocią, krwią  

i śliną.
2.	� Ubytek należy przygotować preparować z ogólnie przyjętymi zasadami nakładania kompozytów klinicznych. Następnie należy wyczyścić i wysuszyć ubytek.
3.	� Przed nałożeniem materiału do odbudowy Durafill® VS do spreparowanego ubytku, konieczne jest przygotowanie struktury zęba przy pomocy odpowied-

niego systemu adhezyjnego (np. iBOND® Universal, iBOND® Total Etch firmy Kulzer). Po takim przygotowaniu należy unikać zanieczyszczenia śliną lub krwią.
4.	� Materiał do odbudowy Durafill® VS nakładać cienkimi warstwami (maks. 2 mm) ostrożnie na powierzchnię zęba lub ściany ubytku. W przypadku silnego 

przebarwienia zęba lub odbudowywanej powierzchni konieczne może okazać się zamaskowanie przebarwień przy pomocy cienkiej warstwy opakerowej 
zębiny Durafill® VS.

5.	� W przypadku odbudowy dużych ubytków klasy III lub IV, najpierw należy odbudować zrąb zęba z odpowiedniej, nieprzeziernej zębiny  Durafill® VS (np. OA2), 
a następnie położyć warstwę uniwersalnego materiału Durafill® VS  (np. A2); w razie konieczności należy użyć koloru przeziernego do odbudowy  brzegu 
siecznego.

6.	� Polimeryzować materiał do odbudowy Durafill® VS cienkimi warstwami (maks. 2 mm) zgodnie z tabelą poniżej przy pomocy odpowiedniej lampy polimery-
zacyjnej QHT (kwarcowo-halogenowo-wolframowej) lub LED, np. lampy Translux® firmy Kulzer lub innej lampy o podobnym spectrum i emisji światła (dłu-
gość fali max. 460–470 nm; Światłość > 400 mW/cm²). Podczas polimeryzacji na powierzchni tworzy się warstwa inhibicji tlenowej, której nie wolno 
dotykać, zanieczyścić ani usuwać podczas fazy tworzenia się odbudowy. Służy ona jako chemiczne połączenie dla wszystkich następnych, dodawanych 
warstw kompozytu.
Zalecany czas utwardzania kompozytu Durafill® VS przy zastosowaniu lampy Translux® Curing lub innej lampy QHT:
•	 Grubość wastwy materiału nadająca się do utwardzania lampą Translux®

Kolor Czas(y) naświetlania
Grubość wartstwy (w mm) do 
naświetlania lampą Translux®

A1, A2, A3, B1, B2, B3, C1, C2, C3, D3, Incisal, SL, SSL 20 2,0

A3.5, A4, C4, OA2, OA3, OA3.5 40 2,0

•	 Utwardzanie poniżej twardej tkanki zęba (wszystkie kolory)

Twarda tkanka zęba (mm) Czas(y) naświetlania
Grubość wartstwy (w mm) do 
naświetlania lampą Translux®

1,0 60 2,0

2,0 80 2,0

W przypadku lamp plazmowych czas utwardzania można zwykle zmniejszyć o 25%. W przypadku lamp LED należy zastosować taki sam czas utwardzania jak 
dla lamp QHT, jeżeli źródło światła można trzymać w bliskiej odległości od materiału kompozytowego. Jednakże z powodu względnie niskiej emisji światła 
obecnie dostępnych lamp LED zaleca się zwiększenie czasu utwardzania o min. 150%, jeżeli źródło światła trzeba umieścić z dala od powierzchni materiału. 
Uwaga: Lampy różnią się znacznie intensywnością i spektrum emitowanego światła. Podane czasy utwardzania to czasy minimalne. Użytkownik powinien 
sprawdzić czas podany przez producenta lampy i zweryfikować jego skuteczność w warunkach nieklinicznych przed zastosowaniem klinicznym.

7.	� Po zakończeniu nawarstwiania i polimeryzacji, kompozyt Durafill® VS można natychmiast wykańczać i polerować. Do ogólnego wykończenia używać narzędzi 
diamentowych. Dokładne wykończenie i kształtowanie najlepiej wykonywać wiertłami z drobnym nasypem diamentowym i wiertłami karbidowymi. Powierzch-
nie styczne można wykańczać przy pomocy pasków ściernych. Dokładne wykończenie przez polerowanie można osiągnąć przy pomocy elastycznych, silikono-
wych gumek, kielichów, dysków, lub podobnych narzędzi. W razie potrzeby można zastosować pasty do polerowania kompozytu, szczotki i krążki polerskie.

Dalsze zalecenia i środki ostrożności:
• Podczas odbudowy dużych powierzchni lub powierzchni wymagających dużych nakładów czasowych, światło zabiegowe powinno zostać chwilowo wyłą-
czone lub odsunięte od obszaru roboczego, aby zapobiec przedwczesnemu utwardzeniu kompozytu.  •  Podany powyżej czas utwardzania to minimalny czas 
zalecany, który nie powinien być zmniejszany, w celu osiągnięcia optymalnej jakości odbudowy i fi zycznych właściwości materiału.  
Warunki przechowywania:
Nie przechowywać w temp. powyżej 25°C (77°F). Nie należy stosować materiału po upływie daty ważności. Unikaj bezpośredniego światła słonecznego.	
Powołać się na numer partii i numer artykułu we wszelkiej korespondencji na temat produktu. Tylko do zastosowania zgodnie z przeznaczeniem przez wyk-
walifikowany personel dentystyczny. Zgodnie z rozporządzeniem UE dotyczącym wyrobów medycznych użytkownicy / pacjenci są zobowiązani do zgłaszania 
poważnych zdarzeń związanych z wyrobem medycznym producentowi i właściwemu organowi kraju, w którym zdarzenia te miały miejsce.
Zalecenie: 
Utylizacja zgodnie z obowiązującymi przepisami. Nie wyrzucać zawartości ani niecałkowicie opróżnionych opakowań wraz z odpadami komunalnymi. Europej-
ski katalog odpadów: 180106 Chemikalia składające się z substancji niebezpiecznych lub zawierające takie substancje.
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